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Der Gemeinderat der Gemeinde Königsfeld hat im öffentlichen Teil 
seiner 23. Sitzung am 08.11.2022 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zur Feststellung des vom Rechnungsprüfungsamt der Großen Kreisstadt Rochlitz geprüften
und bestätigten Jahresabschlusses der Gemeinde Königsfeld zum 31.12.2021

2. Beschluss über die Verwendung der Mittel über die Gewährung pauschaler Zuweisungen zur Stärkung des
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen für das Jahr 2021

3. Beschluss des Brandschutzbedarfsplanes der Gemeinde Königsfeld für die Jahre 2023 bis 2028

Königsfeld, den 09.11.2022

Frank Ludwig
Bürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Königsfeld hat im öffentlichen Teil 
seiner 25. Sitzung am 14.02.2023 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über Einwände zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan der Gemeinde Königsfeld für das
Haushaltsjahr 2023

2. Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Königsfeld für das Haushalts-
jahr 2023 sowie den Finanz- und Investitionsplan bis zum Jahr 2026

3. Beschluss über den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2023

4. Beschluss über Spenden im Zeitraum 01.07. bis 31.12.2022

5. Beschluss zur Übertragung der Kassengeschäfte für das Dorfgemeindehaus in Stollsdorf

6. Beschluss zur Übertragung der Kassengeschäfte für die Kegelbahn und die Wäscherolle in Stollsdorf

Königsfeld, den 15.02.2023

Frank Ludwig
Bürgermeister

Den Rochlitzer Anzeiger finden Sie auch digital unter:

www.rochlitz.de. 

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil 
seiner 34. Sitzung am 09.02.2023 folgenden Beschluss gefasst:

1. Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Zettlitz für das Haushaltsjahr
2023 sowie den Finanz- und Investitionsplan bis zum Jahr 2026

2. Beschluss über den Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2023

3. Beschluss über Spenden im Zeitraum 01.07. bis 31.12.2022

4. Bestätigung der Wahl des Ortswehrleiters und seiner 2 Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Zettlitz

Zettlitz, den 10.02.2023

Steffen Dathe
Bürgermeister

Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz
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Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz

Haushaltssatzung der Gemeinde Seelitz für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am
26.01.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                       3.252.210 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                           3.524.840 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                        -272.630 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                            0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                                0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                               0 EUR

- Gesamtergebnis                                                                                                                                                                                   -272.630 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf                                                                                                                                                                                              0 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
aus Vorjahren auf                                                                                                                                                                                              0 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                     274.597 EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                         1.967 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                          2.778.385 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                         2.737.085 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                         41.300 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                 99.885 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                              169.800 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                               -69.915 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf              -28.615 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                      0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                    0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                     0 EUR
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                               -114.651 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf                                                                                                                                                                                                        500.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                                                                                  330 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                                                                            420 v. H.
für die Gewerbesteuer auf                                                                                                                                                                                  400 v. H.

Seelitz, den 07.03.2023
                                                                                                                                                                                                                                   

Thomas Oertel, Bürgermeister        DS                                                                                                             
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Entwurf Haushaltssatzung der Gemeinde Seelitz

Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Bescheid vom 06.03.2023, 
AZ 0.03-11150101-530/1/2023-Hel die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung bestätigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2023 liegen in der Zeit vom 

27.03.2023 bis 06.04.2023
während der Dienstzeiten
Montag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich in der Finanzverwaltung, Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
09306 Rochlitz aus. Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 03737/783-120 bzw. 121.

Seelitz, den 08.03.2023 Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2023 vom
08.03.2023 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen

(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 

1. die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Seelitz, den 08.03.2023

Thomas Oertel
Bürgermeister

Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz
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Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz
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Stadtnachrichten

Entspannung - Krabbelecke im Rathaussaal 

Richard und Anika Krause mit den Zwillingen Annabell und Lieselotte im
Arm. OB Frank Dehne (l.) und Jennifer Kirste (nicht im Bild) überreichten
die Babybegrüßungsgeschenke.

Babyempfang im Rathaus

Oberbürgermeister Frank Dehne begrüßt Neugeborene und ihre Eltern

30 Rochlitzer Kinder, 17 Jungen und 13 Mädchen, darunter einmal Zwil-
lingsgeschwister, haben im vergangenen Kalenderjahr das Licht der
Welt erblickt. Zur Begrüßung der neuen Erdenbürger und ihrer Eltern
hatte Oberbürgermeister Frank Dehne ins Rathaus eingeladen.
10 Mütter und 2 Väter waren mit ihren Sprösslingen bei winterlichen
Temperaturen der Einladung nachgekommen.
Nuckelnd in der Babyschale, bei Mama oder Papa auf dem Arm erkun-
deten die kleinen Neuankömmlinge den Sitzungssaal im Rathaus. Mit
großen, meist wachen Augen wurde das Geschehen verfolgt und mehr-
heitlich gelassen aufgenommen. 
Frank Dehne freute sich über die vielen strahlenden Gesichter. Gemein-
sam mit Jennifer Kirste, Sachgebietsleiterin für Bildung und Soziales,
überreichte er Spielsachen, eine CD mit Kinderliedern sowie ein T-Shirt
mit farbig aufgedruckter Schloss-Silhouette und dem Schriftzug „Ich bin
ein Rochlitzer“. Dazu gab‘s noch ein Startguthaben von 50 Euro.
Die Spielsachen wurden von der AOK, der Volksbank und der Sparkasse
bereitgestellt.
„Ich möchte jetzt gern mit Ihnen persönlich ins Gespräch kommen.
Sagen sie mir, was sie sich von der Stadt an Angeboten erhoffen, was
wir anpacken sollen, sprechen sie mich einfach an“, löste Frank Dehne
im Handumdrehen die anfängliche Distanz mit herzlichen Worten auf.
Wohnungsmarkt, Kindertagesstättenplätze, medizinische Versorgung,
Veranstaltungs– und Spielplatzangebote waren einige der Themen, die
von den Eltern positiv ins Gespräch gebracht wurden. Anlass für Kritik
gab’s dabei kaum. Sanierte Kita-Gebäude, Horteinrichtungen, Schulen,

Kultur- und Sportstätten sind Vorzeigeobjekte in Rochlitz. Eine nahezu
über drei Jahrzehnte konsequent umgesetzte Kommunalpolitik mit den
Schwerpunkten Kultur, Bildung und Wohnen im Kontext mit millionen-
schweren Sanierungsprogrammen hat Rochlitz infrastrukturell als
Zentrum im ländlichen Raum nachhaltig gestärkt.
„Wir wollen Rochlitz als Wohnstandort weiter etablieren. Deshalb gilt
unser Augenmerk gerade jungen Menschen und Familien, die sich auf
der Suche nach ihrem Lebensmittelpunkt noch nicht entschieden
haben. Wir müssen alles daran setzen, dass die Leute hier eine Bleibe-
perspektive haben und sich zuhause fühlen“ erklärte Frank Dehne mit
Blick auf das neu geplante Wohngebiet „Am Pestweg“.
Anika und Richard Krause waren mit ihren Zwillingen Annabell und
Lieselotte zum Babyempfang gekommen. Die beiden Zwillingsschwes-
tern sind im Juni letzten Jahres in Borna zur Welt gekommen. Beide
zusammen brachten zur Geburt 5600 Gramm auf die Waage.
Für Anika (28) und Richard (34 Jahre) ist die junge Familie jetzt Lebens-
mittelpunkt. Den Babys gehört ihre ganze Aufmerksamkeit und Fürsor-
ge. Hobbys oder auch die ehrenamtliche Arbeit beim Karnevalsclub und
der Freiwilligen Feuerwehr stehen erstmal hinten an.
In den Genuss der Elternzeit wollen gern beide kommen. „Ich möchte 15
Monate in Anspruch nehmen, bevor ich wieder meiner Arbeit als Alten-
pflegerin nachgehe“, sagt Anika Krause. Der Papa, der als Traktorist bei
Agraset in Naundorf beschäftigt ist, hat sich auf 2 Monate Elternzeit
festgelegt. „Februar und Juni will ich bei meiner Familie sein, im
Sommer zur Erntezeit werd ich dann im Betrieb gebraucht“, meint

Richard Krause.
Geheiratet haben Anika und Richard im
Sommer 2020. Zuhause ist die junge Familie in
Rochlitz. Dass ihre Wahl letztendlich auf die
Porphyrstadt gefallen ist, begründen beide mit
der zentralen Wohnlage, dem Platzangebot
ihrer Wohnung, der städtischen Infrastruktur,
was Kindereinrichtungen, Schulen und medizi-
nische Betreuung angeht sowie dem Angebot
an Einkaufsmöglichkeiten und Freizeiteinrich-
tungen.

Statistik:
Waren im Jahr 2018 noch 35 Geburten in Roch-
litz zu verzeichnen, stieg die Zahl in den Folge-
jahren auf 38 und in 2020 auf 39 Geburten an.
In jüngster Vergangenheit setzte sich der positi-
ve Trend allerdings nicht fort. 2021 wurden laut
Statistik 28 Kinder geboren und im vergange-
nem Jahr 30.

Text und Fotos: Jörg RichterOberbürgermeister Frank Dehne war Gastgeber des Babyempfangs im Rathaus. Dazu hatte der
Rathauschef alle im Vorjahr in Rochlitz neugeborenen Kinder und deren Eltern eingeladen.
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Stadtnachrichten

Kinder lesen für Kinder

Am 08. und 15. März 2023 waren die Vorschulkinder der Kindergärten
Rochlitz, Schwarzbach, Königsfeld, Döhlen, Zettlitz und Weißbach
wieder in die Bibliothek nach Rochlitz eingeladen.
Die Schüler der 3. und 4. Klassen der Regenbogen-Grundschule Roch-
litz, die am Ganztagsangebot
„Bücherwürmer“ teilnehmen, hatten sich sehr gut vorbereitet, um den
Vorschülern die Bibliothek und einzelne Bücher vorzustellen.
Nach einer kurzen Begrüßung und der Vorstellung der Lesekinder
wurden an die Kleinen verschiedene Fragen gestellt, z.B. wie lange man
Bücher oder Filme ausleihen kann, wie man mit den Büchern der Stadt-
bibliothek umgehen sollte oder was passiert, wenn man ein Buch nicht
rechtzeitig zurück gibt.

Die Lesekinder hatten sich dann ein Kinderbuch ausgesucht, welches
sie den Vorschülern vorstellten. Jeder durfte selbst auswählen, welche
Geschichte er gern hören wollte. Hatten die Kinder ein Buch kennenge-
lernt, suchte sich jeder ein Neues aus.
Das Resümee der Veranstaltung war sehr positiv. Sowohl unsere
Bücherwürmer als auch die Vorschüler hatten ganz viel Freude an dieser
Veranstaltung und die Kleinen werden sicher bald zu „Stammkunden“ in
der Bibliothek.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Haubold und Frau Uhlemann von
der Bibliothek Rochlitz, die gemeinsam mit den Kindern liebevoll diese
Veranstaltung vorbereitet und durchgeführt haben.
Schulleitung der Regenbogen Grundschule

Projekt der Ralf Rangnick Stiftung kommt nun auch nach Rochlitz 

Christoph Neumann-Glück, ein Nuklearmediziner aus Leipzig, hat als
Rochlitzer eine Patenschaft für die Regenbogenschule Rochlitz über-
nommen. Damit unterstützt er im Projekt "Unternehmen machen Schu-
le" der Ralf Rangnick Stiftung seine Patenschule finanziell und leistet
einen wertvollen Beitrag zur Verbesserung der Bildungschancen,
besonders im ländlichen Raum.  
"Als Neu-Bürger von Rochlitz habe ich die erheblichen Unterschiede
zwischen Stadt und Land bemerkt. Wir haben hier in Rochlitz zwar alle
Bildungsmöglichkeiten, aber die Auswahl ist nicht so vielfältig wie in
einer Stadt wie Leipzig", sagt der lokale Unternehmer. "Durch mein
Engagement hoffe ich, zwei Dinge zu erreichen: Zum einen den Kindern
die Chance zu geben, Erfahrungen zu sammeln und ihre individuellen
Bildungsmöglichkeiten zu erweitern und gleichzeitig als Impulsgeber für
weitere Patenschaften im ländlichen Raum zu dienen. Wir alle prägen
hier die Zukunft unseres Unternehmertums, aber auch die Zukunft unse-
rer Kinder und Enkel. Das ist eine Verantwortung, der wir uns stellen soll-
ten." 
Das Projekt "Unternehmen machen Schule" vermittelt Patenschaften,
bei denen Unternehmen oder Privatpersonen Grundschulen mit einer
Spende von bis zu 10.000 Euro im Schuljahr unterstützen können. Die
Patenschaft ermöglicht es den Kindern, über den Schulalltag hinaus
praktische Erfahrungen zu sammeln und ihren Bildungshorizont zu
erweitern. 
Die Partner-Schulen können aus einem abwechslungsreichen Projekt-
angebot wählen, das durch die Patengelder finanziert wird, oder ein
eigenes Projekt zur nachhaltigen Bildungsförderung einreichen.
Die Ralf Rangnick Stiftung wurde 2018 ins Leben gerufen und ist eine
Herzensangelegenheit des ehemaligen RB Leipzig und jetzigen Natio-
naltrainers Österreichs, Ralf Rangnick. Seither initiiert die Stiftung
Projekte im Bereich Bildung, wie Bewegung, Ernährung, Technik (MINT),
Musik und Kreativität für Grundschulkinder. 

Wenn auch Sie in Bildung investieren und eine positive Veränderung in
den Bildungseinrichtungen im ländlichen Raum ermöglichen wollen,
werden Sie Teilder Initiative und Pate einer Schule. 
Besuchen Sie jetzt die Website der Stiftung unter 
www.ralfrangnickstiftung.de, um mehr zu erfahren und sich zu engagieren. 

Text: Lisa Marschall, Foto: Jörg Richter

(v.l.n.r.) Christoph Neumann-Glück, Schulleiterin Petra Döppling und 
Schulsozialarbeiterin Francesca Bur 
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Wir sitzen alle in einem Boot
Gemeinsam lachen, lernen, Spaß haben und Zeit verbringen - ein Großteil
davon passiert in der Schule. Da heißt es: aufeinander zugehen, denn vor
allem im Schulalltag stehen die Schüler*innen natürlich auch vor Heraus-
forderungen. Die Schul- und Hausaufgaben erledigen, dem Lehrer aufmerk-
sam zuhören, sich konzentrieren, mitschreiben, mitmachen…
Gerade für unsere neuen Fünftklässler ist dieser Übergang ungewohnt. Will
man sich doch viel lieber mit seiner besten Freundin unterhalten, erzählen,
was man in den Ferien erlebt hat. Und was macht gerade mein Sitznachbar
Spannendes? Was passiert in der letzten Reihe? So viele Eindrücke!
Als Klasse sitzt man da gewissermaßen im gleichen Boot. Jeder hat die gleichen
Aufgaben. Um da nicht den Überblick zu verlieren oder gar zu kentern, ist es
sehr wichtig als Klasse zusammenzuhalten, gemeinsam den Schulalltag zu be-
wältigen und sich diesen Herausforderungen als Gemeinschaft zu stellen.
Mit spielerischen Aufgaben haben sich die 5. Klassen in einem Klassenpro-
jekt genau darin erprobt. Und dabei vieles herausgefunden: Zusammenhalt
und Teamwork stehen groß im Kurs. Um gemeinsamen Lösungen zu finden,
müssen auch mal Kompromisse geschlossen werden. Der Spaß darf nicht
zu kurz kommen, doch auch Ruhe ist mal wichtig, um sich richtig konzen-
trieren zu können. Und ab und zu ist auch ein Teamleiter bzw. ein Kapitän
sehr hilfreich, der seine Mannschaft durch den Sturm und andere Heraus-
forderungen leitet. Lisa Schuricht, Schulsozialarbeiterin

Jugendladen

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „weibliche Einblicke“ zum Internatio-
nalen Frauentag fand am 9.3.2023 eine Siebdruckwerkstatt im Jugendladen
statt.
Dieses tolle Angebot wurde von ca. 30 Teilnehmer*innen angenommen. Zu
bedrucken gab es Stoffbeutel und T-Shirts mit vielfältigen Motiven. 
Peggy Lorenz – Sozialarbeiterin 

2 Zahnstocher gehen im Wald spazieren. 
Plötzlich kommt ein Igel vorbei. 

Sagt ein Zahnstocher zum anderen: 
„Ich wusste gar nicht, dass hier ein Bus fährt“.

Spruch des Monats:
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Bild des Monats

Zusammen mit dem JUGENDladen in die Winterferien

In den beiden Winterferienwochen hat der JUGENDladen wieder tolle Aus-
flüge und Aktivitäten anbieten können.
So fand die erste Woche in Zusammenarbeit mit dem Jugendclub Burgstädt
statt.
Am Montag haben sich die Rochlitzer Jugendlichen nach Burgstädt bege-
ben, um mit den Burgstädtern zusammen einen Kinonachmittag zu verbrin-
gen. Nach einem gelungenem Nachmittag und vielen Snacks ging es wieder
zurück nach Rochlitz.
Am Dienstag haben sich die Rochlitzer und Burgstädter Jugendlichen in der
Ziegeleiweg-Turnhalle in Rochlitz eingefunden. Dort haben wir neben 2-Fel-
der-Ball und verschiedenen Kennlernspielen auch eine in Deutschland recht
unbekannte Sportart ausprobiert und sie für gut empfunden. Kin-Ball wird
seitdem regelmäßig in unserem wöchentlichen Sportangebot des JUGEND-
laden gespielt.
Am Mittwoch sind wir alle nach Chemnitz in die Eissporthalle gefahren und
haben dort vier wunderschöne Stunden mit Eislaufen verbracht. Abgerundet
wurde der Tag mit einem Besuch bei McDonalds.
Donnerstag stand CHAOS auf dem Plan. Wir haben nicht nur Chaos erlebt,
sondern wir waren auch mittendrin. Wir Rochlitzer haben uns wieder auf
den Weg nach Burgstädt in Jugendclub gemacht, wo auf uns bereits ein
Chaosspiel wartete. Insgesamt haben wir mit vier Teams spielen können.

Nach unzähligen Zungenbrechern und unnützem Wissen haben wir das
Chaos bezwungen und am Ende konnte ein Sieger-Team sowie viele glück-
liche aber auch geschaffte Spieler in den Abend starten.
Am Freitag war ein Wochenabschluss geplant, der sich zeigen lassen
konnte. Die Rochlitzer Jugendlichen haben die Burgstädter in den JUGEND-
laden eingeladen. So haben wir neben dem gemeinsamen Kochen, bei dem
es Burger gab, auch ein erfolgreiches Dartturnier abschließen können. Den
krönenden Abschluss gab es mit der Verwandlung des JUGENDladen in eine
Karaoke- Lounge, wo die Jugendlichen ihre Lieblingssongs zum Besten
geben konnten.

In der zweiten Winterferienwoche wurden ebenfalls verschiedene Aktivitä-
ten angeboten. 
So fand am Dienstag eine Shopping-Tour im Chemnitz-Center statt.
Am Donnerstag ging es für alle Wasserbegeisterten Jugendlichen ins RIFF
nach Bad Lausick. Neben einem entspannten Plansch im Salzbecken wurden
natürlich alle abenteuerlichen Attraktionen mitgenommen. So waren nicht
nur die beiden Rutschen und der Strudel eine große Freude, auch die ge-
konnten Figuren vom Sprungturm sind im Gedächtnis geblieben.
Eine Wasserspritzpistolenschlacht gab es natürlich auch. Eine kleine Pause
haben wir uns zwischendurch am Imbiss mit einer Portion Pommes gegönnt.
Der Freitag war gelungener Abschluss für die zweite Woche. Mit einem ge-
meinsamen Abendessen und tollen Spielen sind die Jugendlichen in ihr letz-
tes Wochenende vor dem Schulstart gestartet.

Justin Knop, Erzieher

Anzeige(n)
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Stadtnachrichten

Winterferien ohne Schnee – Schon wieder!

Statt Rodeln gehen, Schneemann bauen und Schnee-
ballschlachten, gab es für die Kinder des DRK-Hortes „Clara Zetkin“ ein
aufregendes Ferienprogramm. Eine Zaubershow machte den Anfang.
Bei Sportspielen in der Turnhalle konnten sich die Kinder mal richtig
austoben und auspowern. Zum Abschluss der ersten Ferienwoche ging
es auf die Bowlingbahn. Hier konnten die Kinder eine „ruhige Kugel
schieben“.
Am Anfang der zweiten Ferienwoche wurde unser Hort geschmückt,
damit unsere große Faschingsparty steigen konnte. Bei reichlich Essen
und lauter Musik wurde dann Fasching gefeiert. Die Kinder konnten aus
Luftballons Tiere formen, tanzen, spielen, sich ein Glitzer-Tattoo machen
lassen und mit ihren Schwertern kämpfen. In einer Foto-Ecke hatten die
Kinder die Möglichkeit, sich in ihren tollen Kostümen fotografieren zu
lassen. 
Am Aschermittwoch ging es dann in die Bibliothek und am Donnerstag
wurden Knüppelkuchen und Marshmallows gebacken. Zum Abschluss
der Ferien gab es eine Karaoke-Show.
DANKE für die Unterstützung zur Ausgestaltung unseres Ferienpro-
gramms sagen wir der Bibliothek in Rochlitz, der Bäckerei Saupe in
Königsfeld, dem Bowlingcenter „Rainbow“ in Rochlitz und den Eltern für
das reichliche und leckere Buffet zum Fasching. 

Das Erzieherteam des DRK-Hort „Clara-Zetkin“

Rochlitzer Judoka erfolgreich im Erzgebirge

Zweimal Gold, dreimal Silber und einmal Bronze erkämpften die Rochlit-
zer Judoka beim Frühjahrsrandori in Breitenbrunn. Als sich die Rochlit-
zer Kämpfer am Samstagfrüh trafen, passte der Name Frühjahrsrandori
so gar nicht. Noch dazu ging es ins Erzgebirge nach Breitenbrunn. Hier
kämpften die Kinder der Jahrgänge 2013-2017 im 5er Pool jeder gegen
jeden.
Alle Kämpfe gewinnen konnten Marlene Teicher und Matti Leichsenring
und sicherten sich damit den Turniersieg. Helena Teicher und Theo
Zocher erkämpften sich mit drei Siegen und einer Niederlage Platz 2.
Ebenfalls Platz 2 erkämpfte Yannik Berger mit zwei Siegen. Friedrich
Triebs konnte in seiner Gruppe zwei Siege erkämpfen und belegte damit

Platz 3. Marla Thieme die das erste Mal auf der Wettkampfmatte stand,
konnte von vier Kämpfen einen für sich entscheiden. Ebenfalls schaffte
es Lucas Behrendt einen Kampf zu gewinnen. Für Fabian Günther und
Cedric Thieme waren die Gegner dieses Mal zu stark und blieben in
ihren Gruppen sieglos.
Am Turnier beteiligten sich 200 Kämpfer aus 20 Vereinen.
Am 18.03. finden in Chemnitz die Bezirksmeisterschaften der Alters-
klasse U13 statt.
Hier wird Matti Leichsenring die Rochlitzer Judoka vertreten.

Andreas Graf
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Neues aus dem Geopark Porphyrland – 03-2023

In loser Reihenfolge informieren wir über die vielfältigen Aktivitäten im Geopark-Gebiet zwischen Hohburger
Bergen und Rochlitzer Berg, zwischen Brandis und Mügeln.

+++ Von A bis Z im Geopark Porphyrland +++
„Von Albertturm bis Zinkenberg“ - im Geopark Porphyrland gibt es so viel zu erwandern und zu sehen. Für das Jahr 2023 möchten wir Sie mitnehmen
auf eine kleine alphabetische Reise zu den schönsten Orten und Aussichtspunkten oder Ihnen interessante Informationen über geologische und
historische Hintergründe geben. Kurz, knackig und immer mit einem schönen Bild – gern zum Sammeln…

Stadtnachrichten

Eulenkluft

Das Geotop „Eulenkluft“ ist ein etwa 50 Meter hoher, markanter
Gesteinsaufschluss am Fuße des Rochlitzer Berges, gegenüber der
Wechselburger Muldenseite. Die Eulenkluft markiert die am Rochlitzer
Berg verlaufende Grenze zwischen dem etwa 460 Mio. Jahren alten
Schiefermantel des sich südlich ausbreitenden Granulitgebirges und
dem vor 290 Mio. Jahren entstandenen, nördlich lagernden vulkani-
schen Porphyrgestein. 
Die Felsklippen der „Eulenkluft“ sind ein Refugium für zahlreiche Vögel,
die in den vielen Löchern des Garbenschiefers Schutz finden. Der Wald-
erlebnispfad Wechselburg führt hier vorbei.

Fayence-Manufaktur Wermsdorf

„Fayence“ – eine dem Porzellan ähnliche, aber preiswerter herstellbare
Keramikware auf der Basis von Kaolin hatte ihre Hochzeit im 18. Jahr-
hundert. Eine der größten Manufakturen in Sachsen gab es auf dem
Gelände des Schlosses Hubertusburg. Sie produzierte hier von 1770 bis
1848 und nutze die Kaolinvorkommen zwischen Wermsdorf und
Mügeln. Die Trockenscheune der Steingutfabrik und das Wohnhaus des
Manufakturleiters sind bis heute erhalten geblieben.

Garbenschiefer an der Eulenkluft © Anja Hartmann
Fayence-Manufaktur Wermsdorf, ehemalige Trockenscheune und
Wohnhaus © Manfred John

+++ GeoGenuss-Produkte im Online-Shop

Der Kauf erster GeoGenuss-Produkte ist jetzt auch online möglich. Das RegioOutlet in Grimma, zentraler Vertriebspartner des Geoparks für diese
neue regionale Produktreihe, hat in seinem Onlineshop ein eigenes Portal „GeoGenuss“ für die länger haltbaren Produkte wie Soleier, Steinklee-
Gelee, Nusskrem und Honig angelegt: https://shop.regiooutlet.de/. Inzwischen haben auch viele Tourist-Informationen die GeoGenuss-Produkte im
Angebot, so in Bad Lausick, Naunhof, Oschatz, Rochlitz und Wurzen.

+++ JuniorRanger-Ausbildung für 10- bis 12-Jährige startet

Wer hat Freude an der Natur und möchte ihre Geheimnisse entdecken? Im Frühjahr startet eine neue Ausbildungsstaffel der JuniorRanger im
Geopark Porphyrland. Die Volkshochschule Landkreis Leipzig bietet dieses Programm seit 2011 in Kooperation mit dem Geopark-Trägerverein an.
Bis Dezember treffen sich die Kinder an 9 Samstagen von 9:30 Uhr bis 15 Uhr in einer Gruppe zu Themen wie Geocaching, Vulkanismus, Wald,
Artenvielfalt u.a.m. mit Fachleuten. Mehr Informationen finden Sie hier: www.vhs-lkl.de. 

+++ Tag der offenen Tür im  Porphyrhaus auf dem Rochlitzer Berg am 1. April

Mit Saisonstart im April fungiert das Geoportal Porphyrhaus jetzt auch als „Außenstelle“ der Rochlitzer Touristinformation und bekommt feste
Öffnungszeiten! Samstags und dienstags zwischen 10-15 Uhr können sich Besucher die kleine Ausstellung mit Fotos zum Abbau des Rochlitzer
Porphyrtuffs sowie verschiedene Vulkangesteine im Geopark ansehen. Zum Tag der offenen Tür präsentiert der Geopark auch die neuen Bildungs-
angebote im Porphyrhaus. Einiges davon wie Steine schleifen oder Mineralien bestimmen können Besucher am 1.4. erleben.

Rebecca Heinze
Geopark Netzwerk Managerin
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Aufruf zur Schöffenwahl 2023
für Rochlitz, Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Inhalt, Aufgaben und Anforderungen an die Schöffentätigkeit

Am 01.01.2024 beginnt die neue fünfjährige Amtsperiode der Schöffen.
Das Amt des Schöffen ist ein Ehrenamt. Gesucht werden in der Stadt
Rochlitz vier Personen und in den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und
Zettlitz jeweils eine Person, die am Amtsgericht Döbeln und am Landge-
richt Chemnitz als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Straf-
sachen teilnehmen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der jeweiligen 
o. g. Stadt bzw. Gemeinde wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Aus
allen eingehenden Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatz-
schöffen.
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt
wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen
Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamt-
lich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugs-
beamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religi-
onsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln
eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von
ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die
ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussa-
gen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung,
die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung
und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht
der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im
Umgang mit Menschen erworben wurde. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch
geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art
sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Straf-
verfahren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich
über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe
Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren,
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzu-
bilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer
Menschen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in
schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte
aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst
unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverurtei-
lung ausgesprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichbe-
rechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit des Gerichts erforderlich.
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die
Schöffen daher mitzuverantworten. Wer die persönliche Verantwortung
für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht überneh-
men kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteils-
vorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein,
und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportu-
nistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu.
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie
andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt.
Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen
Erwachsene) bewerben sich mit dem Formular zur Aufnahme in die
Schöffen-Vorschlagsliste. Das Formular enthält alle notwendigen Daten,
die Einverständniserklärung und die Versicherung nach § 44a DRiG. Zur

Aufnahme in die Schöffen-Vorschlagsliste ist es vollständig auszufüllen
und eigenhändig zu unterschreiben. 

Interessenten können ihre Bewerbung bis zum 30.04.2023

- per Post an die Adresse: 

Stadtverwaltung Rochlitz
Markt 1
09306 Rochlitz 

- per E-Mail in eingescannter Form an die Mailadresse: 
sv-info@rochlitz.de 

richten.

Auf der Homepage der Stadt Rochlitz www.rochlitz.de stehen als
Download bereit:

• Bewerbungsformular für die Amtsperiode 2024 – 2028
• Faltblatt: Informationen zu den Schöffenwahlen 2023
• Broschüre: Das Schöffenamt in Sachsen

Für Fragen steht Ihnen Herr Rosemann, Tel: 03737 783110, 
E-Mail: m.rosemann@rochlitz.de zur Verfügung.

Frank Dehne Frank Ludwig Thomas Oertel Steffen Dathe 
Oberbürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
Rochlitz Königsfeld Seelitz Zettlitz
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Pilotphase des Pflegesorgentelefons

Vor über einem Jahr ging das Pflegesorgentelefon des Landkreises
Mittelsachsen an den Start. Das Angebot richtet sich an pflegende
Angehörige und wurde von der Hochschule Mittweida wissenschaftlich
begleitet. Zeit für ein Resümee und einen Blick in die Zukunft des Pflege-
sorgentelefons.

Von der Idee zum Pilotprojekt

Vor über einem Jahr ging das Pflegesorgentelefon an den Start. Aus
einem Gedanken vor nunmehr 6 Jahren, ein telefonisches Gesprächs-
angebot zu initiieren, wurde im intensiven Austausch mit Netzwerkpart-
nern des Pflegenetz Mittelsachsen, Pflegeeinrichtungen und ehrenamt-
lich Tätigen Realität. Am 1. Dezember 2021 nahmen die Mitarbeiterin-
nen der Telefonhotline schließlich die ersten Gespräche entgegen. 
Mit dem Pflegesorgentelefon hatte sich der Landkreis Mittelsachsen
vorgenommen, ein Angebot für pflegende Angehörige und Pflegebe-
dürftige zu schaffen. Denn im Landkreis Mittelsachsen leben gut 24.000
pflegebedürftige Menschen, von denen knapp die Hälfte zu Hause und
ausschließlich von pflegenden Angehörigen betreut wird. Sie erleben
täglich, welche Belastungen die Pflege zu Hause mit sich bringt. Sowohl
körperlich als auch emotional.
Ziel des Angebotes war es von Anfang an, den pflegenden Angehörigen
ein offenes Ohr zu bieten, unkompliziert und anonym. Über das ganze
erste Jahr hinweg sollte dieses Angebot etabliert und evaluiert werden,
um Erkenntnisse für einen dauerhaften Betrieb der Telefonhotline zu
liefern.

Wissenschaftliche Begleitung der Modellphase

Begleitet wurde die Pilotphase von einer wissenschaftlichen Studie,
durchgeführt von der Hochschule Mittweida. Unter der Leitung von Frau
Professorin Dr. Isolde Heintze erfolgte die Evaluation des Pflegesorgen-
telefons des Landkreises Mittelsachsen. Der Großteil der Anrufenden
war dabei weiblich, knapp die Hälfte wohnte außerhalb des Landkrei-
ses. Bei den Anrufen zeigt sich, dass sich überwiegend Angehörige von
zu pflegenden Personen an das Angebot gerichtet haben. Die wichtigs-
ten Gesprächsanlässe waren dabei die Suche nach Unterstützung
sowie der Austausch über Belastung und Überforderung in alltäglichen
Pflegesituationen. Geholfen werden konnte pflegenden Angehörigen
meist mit der Weitervermittlung an entsprechende Dienste und Einrich-
tungen. 

Inhaltlich ging es den Anrufern und Anruferinnen größtenteils um akute
Problemstellungen, die sofort am Telefon besprochen wurden. Häufig
hatten diese Personen bereits mehrere Versuche an anderer Stelle
unternommen, um ihr Problem zu lösen. Das Pflegesorgentelefon wurde
in diesen Fällen als letzte Anlaufstelle in Anspruch genommen.

Perspektive

Nach der Pilotphase ist nun die Finanzierung für ein weiteres Jahr
sichergestellt. Mit dem Ziel der Überführung des Modells in ein dauer-
haftes Projekt geht es nun im Jahr 2023 zunächst unverändert weiter. 
Perspektivisch sollen die Erfahrungen aus den bisherigen Gesprächen
in die Weiterentwicklung des Pflegesorgentelefons einfließen. Dazu zählt
zum Beispiel der Ausbau der Verfügbarkeit der Hotline. Es wird geprüft,
die Erreichbarkeit des Angebots zu erhöhen. 

Hierzu soll auch die Bewerbung des Pflegesorgentelefons ausgeweitet
und über das Ziel des Angebotes breit und wiederholt informiert werden.
Unterstützung kommt dabei nicht nur vom Landkreis Mittelsachsen,
sondern auch vom Land Sachsen. Das Sächsische Staatsministerium
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt fördert das Angebot
über das sogenannte regionale Pflegebudget und macht das Pflegesor-
gentelefon damit auch über das PflegeNetz Sachsen publik. 
Das Pflegesorgentelefon auf einen Blick
● Die Telefonhotline steht Anrufern unabhängig vom Wohnort zur

Verfügung
● Rufnummer: 0800 1071077
● Kostenfrei, vertraulich und anonym erreichbar
● Sprechzeiten: Mo/Mi/Fr von 14:00 - 18:00 Uhr sowie Di/Do von

13:00 - 14:30 Uhr
● Mailadresse: pflegesorgentelefon@landkreis-mittelsachsen.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Kontakt:
Landratsamt Mittelsachsen/ Abteilung Soziales
Pflegekoordinatorin 
Susanne Finck
Telefon: 03731 799-6356
E-Mail: pflegenetz@landkreis-mittelsachsen.de

Giftfrei in den Frühling 

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.

Seit dem 04. Februar 2023 ist das Spezialfahrzeug für giftige Abfälle in
haushaltsüblichen Mengen auf seiner Frühjahrstour durch den Land-
kreis Mittelsachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender ab Seite 29
und auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de (Rubrik: Abfallent-
sorgung/ Schadstoffe) veröffentlicht. Eventuelle Standplatz-Änderun-
gen sind ebenfalls auf der Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal abzuge-
ben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Menschen, Tiere und
die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei ange-
nommen. Weil das Mobil nur begrenzt Platz hat, können größere
Mengen nicht mitgenommen werden. Diese können im Zwischenlager
für Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kostenfrei
abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
I Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und –farben,

I Haushalt- und Fotochemikalien,
I Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
I Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
I Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
I Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
I Quecksilber-Thermometer und Medikamente
I Batterien und Feuerlöscher
I Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige Abfälle
I Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das Schadstoffmo-
bil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischenlager für Sonderabfall in
Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig angenommen. Bei der Anliefe-
rung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack (big bag), gegen Pfand
bei FNE abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns
einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625 – 41 und – 42. 



C
M
Y
K

23. März 2023 Seite 17 Rochlitzer Anzeiger

Alt-Akkus und Batterien gelten als gefährliche Abfälle
und gehören nicht in den Restabfall! 

Alles hat seine Vor- und Nachteile, so auch Akku-
mulatoren und Gerätebatterien. Sie sind leistungs-
stark und liefern Energie für Handys, Armbanduh-
ren, E-Zigaretten, E-Bikes, Akkubohrer & Co. Aber
bei falscher Entsorgung können sie sich leicht
entzünden und es kommt häufig zu großen Schä-
den. 
Ob kleine Defekte, Beschädigungen oder beson-
dere thermische Belastungen wie Hitze oder Kälte
– es gibt viele Ursachen dafür, dass sich Batterien
und Akkus innerhalb von Sekunden entzünden
und der Brand nur schwer zu löschen ist. 
Nicht ordnungsgemäß entsorgte Batterien und
Akkus verursachen vermehrt Kurzschlüsse und Feuer in Mülltonnen,
Entsorgungsfahrzeugen und Restabfallbehandlungsanlagen. Für die
Umwelt und die Mitarbeiter in der Entsorgungswirtschaft ist das gefähr-
lich und kann vermieden werden. 
Die Ausfallzeiten der Müllfahrzeuge oder der Restabfallbehandlungsan-
lagen, der Schadensersatz und die Reparaturen verursachen enorme
Kosten, die alle in Mittelsachsen wohnenden Bürger über die Abfallge-
bühren mittragen müssen. 
Dabei ist die richtige und kostenfreie Entsorgung von Akkus und Batterien
über den Handel, das Schadstoffmobil oder den Wertstoffhöfen möglich.
Nur über diese Wege ist die sichere und ordnungsgemäße Entsorgung
von den enthaltenen Schadstoffen und Wertstoffen in den Akkus und
Batterien sichergestellt. Zudem kann eine fachgerechte Verwertung zur
Ressourcenschonung beitragen, da die vielen wertvollen Rohstoffe nur so
in den Material-Kreislauf zurückgeführt werden können. 

Sie sind nicht sicher, wo Ihr Abfall richtig entsorgt wird? Rufen Sie uns
einfach an: Abfallberatung der EKM – 03731/2625-42 und -41.

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz
mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Babybegrüßung der Großen Kreisstadt Rochlitz 

Liebe Eltern!
Am 22.02.2023 fand die Babybegrüßung für die in 2022 geborenen
Baby’s im Rathaus statt. 
Sie haben vielleicht die Einladung übersehen oder konnten an der
Veranstaltung nicht teilnehmen? 
Hiermit möchte ich Sie darauf hinweisen, dass Ihr „Willkommens-
Geschenk“ von der Großen Kreisstadt Rochlitz sowie weitere klei-
ne Präsente und Informationsmaterial bei der Stadtverwaltung
Rochlitz, Frau Kirste im Zimmer 103 zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten bis zum 28.04.2023 abgeholt werden können.
Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei Frau Kirste, 
unter 03737 - 783 140 oder auch gern per E-Mail unter
j.kirste@rochlitz.de

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Einladung zur Versammlung der Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft Penna/ Stöbnig

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Versammlung der Jagdgenossen am Freitag, dem 21. April 2023 -
18:00 Uhr In der Gaststätte „Faßmanns“, Markt 8 in 09306 Seelitz
werden alle Eigentümer der Grundflächen der Gemarkungen Penna und
Stöbnig, auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Frank Dehne, Oberbürgermeister/ Notjagdvorstand

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Anwesenden
2. Bestätigung der Tagesordnung/ Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung 
3. Kassenberichte der zurückliegenden Jagdjahre 2017/18; 2018/19;

2019/20; 2020/21; 2021/22; 2022/23 und Haushaltsplan für das
kommende Jagdjahr

4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Jagdvorstandes
6. Beschluss einer neuen Jagdsatzung der Jagdgenossenschaft

Penna/ Stöbnig
7. Zustimmung zu Dringlichkeitsentscheidungen des Vorstandes

(Verlängerung Jagdpachtvertrag)
8. Beratung und Beschluss zur Verlängerung und den Bedingungen

des Jagdpachtvertrages
9. Bericht der Jagdpächter aus den Jagdbezirken
10. Verschiedenes
11. Schlusswort

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Information des Ordnungsamtes

Vermehrt erreichen uns wieder Beschwerden von Bürgern, dass Hinterlas-
senschaften von Hunden im Stadtgebiet nicht ordnungsgemäß von den
Haltern beseitigt werden. Wir verweisen nochmals eindringlich auf unsere
Polizeiverordnung, hier § 8 und 9 sowie § 18. Ordnungswidrigkeiten
können mit bis zu 1000,00 Euro geahndet werden. Die Polizeiverordnung
kann auf der Homepage der Stadtverwaltung Rochlitz eingesehen werden.

Eigentümer haftet
In Rochlitzer Briefkästen befanden sich wiederholt Flyer, welche sugge-
rieren, dass jegliche Artikel wie Altkleider, Schrott, Elektrogeräte usw.
kostenfrei abgeholt werden.
Wir weisen nochmal ausdrücklich darauf hin, dass Vorsicht geboten ist,
wenn es sich um „anonyme Sammler“ handelt und im Falle der Nichtab-
holung der Gegenstände der Eigentümer selbst dafür haftet.
Jana Lang
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NACHRUF

Am 07.03.2023 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr 

Gerald Börner.

Wir trauern um einen langjährigen und geachteten Kollegen, der

unermüdlich und mit hoher Einsatzbereitschaft seine Aufgaben

wahrnahm.

Durch seine angenehme und hilfsbereite Einstellung erwarb er

sich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern hohes Ansehen.

Wir werden Herrn Börner ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadtverwaltung Rochlitz

Frank Dehne Sophie Wagner

Oberbürgermeister Vorsitzende des Personalrates

Stellenausschreibung

Als Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e. V. betreiben
wir die Tourist-Information in Rochlitz. Unser Herz schlägt für die touris-
tischen Belange unserer 16 Mitgliedskommunen. Wir sind nicht nur in
der Geschäftsstelle Ansprechpartner für Einheimische und Gäste,
sondern möchten auch über die Ortsgrenzen hinaus mit einem umfang-
reichen Marketingmix von der Broschüre bis zum Erlebnisangebot
zeigen, wie schön es bei uns ist.
Darüber hinaus ist bei uns das Regionalmanagement für die LEADER-
Region „Land des Roten Porphyr“ angesiedelt. Wir geben Fördermittel-
informationen, unterstützen Interessenten bei Ihren Projektanträgen,
bereiten Beschlüsse vor und möchten die Region insgesamt noch
lebenswerter gestalten.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist in der Geschäftsstelle des Heimat-
und Verkehrsvereins „Rochlitzer Muldental“ e. V. / Regionalmanagement
„Land des Roten Porphyr“ nachfolgende Stelle zu besetzen. 

Reinigungskraft Büro (w/m/d)

Die ausgeschriebene Stelle ist in Teilzeit mit 12 Stunden pro Monat zu
besetzen.

Ihr Aufgabengebiet
• manuelle und maschinelle Reinigung der Geschäftsräume außerhalb

der Öffnungszeiten inklusive Bodenbeläge, Küche und Sanitärbe-
reich

• Abwischen von Schreibtischen und Einrichtungsgegenständen
• Nassreinigung Boden
• Komplettreinigung der Sanitäranlagen
• Reinigen der Türen und Fenster
• Leeren der Papierkörbe und Mülleimer
• Kehren der Außenbereiche vor der Geschäftsstelle (Straßenseite)

sowie im Innenhof

• Blumengießen
• Beachtung der Arbeitsschutzbestimmungen
• Einhaltung der DSGVO und Diskretion

Ihr Profil
• Erfahrung und Freude im Tätigkeitsbereich
• zuverlässiges und eigenständiges Arbeiten

Hinweise: Die Stelle beinhaltet eine Probezeit von sechs Monaten.
Chancengleichheit ist bei uns selbstverständlich – Schwerbehinderte
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit entsprechenden Qualifizie-
rungsnachweisen und einem persönlichen Führungszeugnis (nicht älter
als sechs Monate) ausschließlich digital (max. 8 MB) bis zum 17. April
2023 unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an:

Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V.
Geschäftsführer Sören Polzt-Homuth
Burgstraße 6, 09306 Rochlitz 
E-Mail: s.polzt@rochlitzer-muldental.de

Zuständig für die Durchfüh-
rung der ELER-Förderung im
Freistaat Sachsen ist das
Staatsministerium für Energie,
Klimaschutz, Umwelt und
Landwirtschaft, Referat
Förderstrategie, ELER-Verwal-
tungsbehörde. Gefördert wird
die erfolgreiche Installation
eines Regionalmanagements
durch die Lokale Aktionsgruppe.
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Bei der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Rochlitz ist im Amt für Stadtentwicklung & Bauen zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer /
eines

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
Gebäudemanagement & Sportstättenvergabe

als Teilzeitstelle mit 36 Wochenstunden, für zunächst zwei Jahre befristet – mit der Option einer unbefristeten Weiterbeschäftigung – zu besetzen. Die
Eingruppierung erfolgt in der Entgeltgruppe 8 TVöD (VKA).

Ihre Aufgaben:

Als Sachbearbeiter/in Gebäudemanagement & Sportstättenvergabe
(m/w/d) sind Sie für die käufmännische Abwicklung und Veranlassung
von Instandhaltungs-/Unterhaltungsmaßnahmen der kommunalen
Objekte und Einrichtungen der Großen Kreisstadt Rochlitz sowie der
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft zuständig. Des Weiteren
planen und koordinieren Sie die Belegung der kommunalen Sportstätten
für die Schul-, Vereins- und Drittnutzung.

Zu Ihren weiteren Aufgaben gehören insbesondere:

- Führen der kommunalen Gebäudeakten
- Zahlung, Abrechnung und Überwachung der Betriebskosten

(Controlling)
- Betreuung und Organisation der Wartungsverträge für das Gebäu-

demanagement
- Beschaffung von Verbrauchsmaterialien
- Vorbereitung und Mitwirkungen bei Ausschreibungen
- Haushaltsplanung und Mittelbewirtschaftung
- Zentrale Schlüsselverwahrung und -verwaltung
- Aufnahme von Schadensmeldungen und Veranlassung der Scha-

densbeseitigung
- Veranlassung von technischen Prüfungen / Erstellung von Prüf -

plänen
- Gebäudebegehungen durchführen
- Belegungssteuerung und Nutzungserteilung für Veranstaltungs-

räumlichkeiten
- Kalkulation von Nutzungsobjekten anfertigen
- Haus- und Benutzungsordnungen erarbeiten
- Abwicklung von Mietverträgen (u.a. Vertragsvorbereitung, -ausferti-

gung, Mietabrechnungen)
- Abstimmung mit Hausmeisterpersonal
- Beschaffung von Dienst-/Schutzkleidung sowie Arbeitsmaterialien

für Hausmeisterpersonal
- Koordinierung der Gebäudereinigung (Zusammenarbeit mit exter-

nen Dienstleistern)

Eine Änderung der übertragenen Aufgabengebiete bleibt ausdrücklich
vorbehalten!

Was Sie mitbringen:

- Abschluss der Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
bzw. Absolvierung des Angestelltenlehrgangs I (Kommunalfachan-
gestellte/r) oder Abschluss der Ausbildung zur/zum Kaufmann/-frau
für Immobilienmanagement oder abgeschlossener Studiengang im

Bereich des Facility Management (Bachelor) bzw. vergleichbarer
Abschluss

- mehrjährige Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung als auch
im entsprechenden Aufgabengebiet ist wünschenswert

- betriebswirtschaftliches Denken und Handeln
- anwendungsbereite Fachkenntnisse im Mietrecht, der Immobilien-

bewirtschaft sowie der Betriebswirtschaft
- gute arbeitsplatzbezogene EDV-Kenntnisse (insbs. MS Office, Fach-

anwendungen: SASKIA-IFR, Archikart)
- PKW-Führerschein für Dienstfahrten
- hohes Maß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- Konfliktfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Zuver-

lässigkeit, Durchsetzungsvermögen, sicheres und bürgerfreundli-
ches Auftreten

- ein Herz für Rochlitz und die Region

Wir bieten Ihnen:

- eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
Tätigkeit

- flexible Arbeitszeitgestaltung mit Arbeitszeitkonto im Rahmen der
Kern-/Gleitzeitregelung

- eine tarifliche Vergütung in der Entgeltgruppe 8 TVöD (VKA)
- Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt in Form von Sachbezug und

eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK)
- umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher fachlicher und
persönlicher Eignung / Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann reichen Sie bitte Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung
(Anschreiben, Lebenslauf, Schul-/Abschlusszeugnisse, Qualifikations-
nachweise, lückenlose Arbeitszeugnisse und dienstliche Beurteilungen)
über unser elektronisches Bewerberportal ein.

Bitte sehen Sie nach Möglichkeit von einer Papierbewerbung oder einer
Bewerbung per E-Mail ab. Eingesendete Unterlagen können nur zurück-
gesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag
beiliegt. Bei Fehlen des Rückumschlags werden die Unterlagen daten-
schutzkonform vernichtet.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollständige und innerhalb der
Bewerbungsfrist eingegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlver-
fahren berücksichtigt werden können.
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Anzeige(n)

Was möchten Sie für Ihre Heimat bewegen?  Wir möchten Ihre Ideen für unsere Region unterstützen!

Die LEADER-Region Land des Roten Porphyr startet den 4. Ideenwettbewerb

Am 8. Februar 2023 startet ein neuer Ideenwettbewerb im Land des
Roten Porphyr. 
Dieser ist erstmals in die 3 folgenden Kategorien unterteilt:

Kategorie 1 für Vereine:
Ideen für gemeinnützige Projekte und Aktionen zum Erhalt und zur 
Unterstützung von Vereinen (Ideengeber können nur eingetragene Verei-
ne sein)

Kategorie 2 für Kitas: 
Ideen für Kleinprojekte zum Beispiel von Eltern und/oder Erziehern zur
Unterstützung von Kindertageseinrichtungen 
(Eltern und/oder Erzieher können über den Träger eine Idee einreichen)

Kategorie 3 für Jugendclubs/Jugendgruppen: 
Ideen zur Unterstützung des Engagements und von Aktionen für
Jugendliche von aktiven Jugendlichen in Jugendklubs (Aktive Jugendli-
che können ihre Idee z. B. über ihre Kommune, einen Verein oder die
Kirchgemeinde einreichen.)

Was gibt es zu gewinnen?
Die LEADER-Region Land des Roten Porphyr stellt Preisgelder in Höhe
von insgesamt 100.000 Euro zur Verfügung. Die besten eingereichten
Ideen werden mit maximal 3.000 Euro pro Einreicher prämiert. Die Jury
hat die Möglichkeit, die Preisgelder zu staffeln und besonders gute
Ansätze z. B. mit Sonderpreisen zu prämieren.

Teilnahmebedingungen
Ideengeber können ausschließlich eingetragene Vereine (Kategorie1), 
Träger von Kitas (Kategorie 2) bzw. juristische Träger von Jugendklubs/
Jugendgruppen (Kategorie 3) sein.
• Die Ideengeber müssen in den Kommunen Burgstädt, Claußnitz,

Erlau, Frohburg, Geithain, Hartmannsdorf, Königsfeld, Königshain-
Wiederau, Lunzenau, Mühlau, Penig, Rochlitz, Seelitz, Taura, Wech-
selburg und Zettlitz aktiv bzw. ansässig sein.

• Es dürfen nur Ideen eingereicht werden, die bisher noch nicht umge-
setzt und noch nicht begonnen wurden. 

• Die Ideen sollten kreativ und vor allem auch umsetzbar sein.
• Jeder Verein/jede Einrichtung darf sich nur mit einer Idee und nur in

einer Kategorie beteiligen.
• Das Projekt muss so beschrieben werden, dass die Gemeinnützig-

keit erkennbar ist.

• Wir wünschen uns, dass die Idee innerhalb von einem Jahr umge-
setzt wird.

Bewertung
Die Jury setzt sich aus Mitgliedern des Koordinierungskreises, des
Entscheidungsgremiums für unsere LEADER-Region, bzw. unserer
Lokalen Aktionsgruppe zusammen. Die Bewertung erfolgt unter
Ausschluss der Öffentlichkeit. Ein Rechtsanspruch auf das Preisgeld
besteht nicht, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bewertungsmaßstäbe und Kriterien
Unter dem Fokus der Wettbewerbsziele werden folgende Details bewer-
tet:
• Gesamteindruck des Wettbewerbsbeitrages
• Innovation, Originalität und Kreativität
• Nachhaltigkeit, Umsetzbarkeit und Realisierungschancen
• Zielgruppen
• Angebote und Vielfalt
• Kooperation und Vernetzung

Preisverleihung und Veröffentlichung
Die Preisverleihung erfolgt öffentlichkeitswirksam voraussichtlich im
Juni 2023. Die Wettbewerbssieger werden dazu schriftlich eingeladen.
Prämierte Wettbewerbsideen werden auf der Internetseite des Land des
Roten Porphyr dargestellt.

Abgabe der Wettbewerbsbeiträge
Der Projektantrag zum Ideenwettbewerb ist bis spätestens 13. März
2023 (Posteingangsstempel) an unten genannte Adresse zu senden. Für
die Darstellung der Projektidee sind die unter www.porphyrland.de
bereitgestellten Formulare zu verwenden.
Für den Wettbewerb wird keine Teilnehmergebühr erhoben.

Mehr Informationen zu bereits prämierten Ideen und Anregungen kann
man sich auf unserer Internetseite holen unter 
https://www.porphyrland.de/ideenpool/2365-bisherige-ideenwettbewerbe 
Wir sind sehr neugierig auf Ihre Ideen und wünschen viel Erfolg!

Kontakt und Adresse zur Abgabe des Projektantrages:
Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“, Heimat- und
Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V., Burgstraße 6, 09306 Rochlitz
Telefon +49 (0)3737 7863621, E-Mail info@porphyrland.de
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Senioren für Rochlitz aktiv

Auch in den vergangenen Wochen war in unserem Generationentreff und mit unseren Freunden aus und um den Jugendladen eine Menge los. Wir
freuen uns, dass zunehmend Bürgerinnen und Bürger unsere Angebote annehmen und auch nachfragen, wann wir uns wiedersehen. Die Sportan-
gebote am Montagabend und Dienstagvormittag erfreuen sich großer Beliebtheit. Die eine Gruppe trainiert Rücken und Gelenke und Peggy sorgt für
Entspannung und zu sich Finden.
Nicht mehr wegzudenken sind die Koch- und Spielnachmittage unserer Alltagshelden jeden Donnerstagnachmittag im Jugendladen. Die Leckerei-
en, die dort entstehen, werden mit großem Appetit von den Teilnehmern verspeist. Dass die Kinder und Jugendlichen sowie die teilnehmenden
Seniorinnen auch kreativ sein können, stellten sie am 09.03.23  unter Beweis. Unter Anleitung von Claudia wurde Siebdruck hergestellt, für alle eine
neue, aber sehr interessante Technik. Im Bild sind einige Arbeiten und Ergebnisse zu sehen.

Unsere Seniorinnen ( Erika und Sieglinde ) und unser Senior Felix sind seit März im Hort an der Poststraße als Lesepaten unterwegs. Mit viel Liebe
gestalteten Erzieherinnen dazu einen Flyer, der darüber informiert. Ziel ist es, Kindern, die Probleme beim Lesen haben, Hilfe und Übung vielfältiger
Art anzubieten, damit sie sicher Texte lesen und erfassen können, um die Anforderungen des Schulalltags zu meistern. Alt und Jung zusammen, das
muss doch gelingen!

Ein besonderer Höhepunkt war die Feier zum Frauentag in unserem Generationen-
treff. Die Einladungen dazu wurden gern angenommen und so waren letztlich 
26 Frauen bei uns zu Gast. Die Gestaltung des Nachmittags hatten die Männer des
Seniorenrates übernommen. Bei Kaffee und Kuchen (der wurde von Seniorinnen
selbst gebacken ) und Liedern, die unsere Ursula auf dem Keyboard anstimmte und
begleitete, war bald eine lustige, diskussionsfreudige Stimmung im Raum. Hans-
Jürgen, Felix, Harry und Kurt bewirteten die Frauen. Nachdem sich alle gestärkt
hatten, luden Felix und Hans- Jürgen zu einem Rundgang durch Rochlitz per Bild und
Erzählung ein. Mit alten, historischen, aber auch aktuellen Fotos wurden Gaststätten,
Cafes und Restaurants im alten und heutigen Rochlitz „aufgesucht“. Vieles erinnerte
an vergangene Zeiten, manches war auch in Vergessenheit geraten. Ein „weißt du
noch“ , „da war doch noch...“,  
„da war ich auch mal“, „schade,
dass es das nicht mehr gibt“ -
ging durch den Raum. Ein gelun-
gener Streifzug durch die Vergan-
genheit und Gegenwart. Lasst
uns das wiederholen und alle
Geschäfte aufsuchen, die Roch-
litz einst zu bieten hatte, mit Fotos
und den dazugehörenden Erzäh-
lungen. Anschließend gab es
noch genügend zu erzählen, auch
bei einem kleinen Sekt oder einem
anderen Getränk.

Danke an unsere Senioren und
alle, die mitgeholfen haben, dass
dieser 8. März für viele ein beson-
derer wurde.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, der Seniorenrat möchte noch auf vier Veranstaltungen hinweisen und dafür werben, dass Sie daran teilnehmen.

Rochlitzer Runde am 31.03.23, um 18.00 Uhr in der Bibliothek
Diesmal findet die Rochlitzer Runde nicht im Generationentreff statt. Es wird in die Bibliothek eingeladen. Zum Thema „ Bücher und Bauen“ erwarten uns
Frau Naumann (Buchhändlerin) und Herr Überschär (Architekt). Wir dürfen gespannt sein, was uns diese beiden zu erzählen und zu berichten haben.

Modenschau für Seniorinnen und Senioren zum ersten Regionalmarkt am 01.04.23, um 10.30 Uhr am oder im Generationentreff
Drei Seniorinnen und drei Senioren werden an diesem Tag Mode zeigen und Sie anregen, auch mal im Schrank nachzuschauen, sich von Altem zu
trennen und ein neues Outfit zu planen. Unterstützt wird diese Modenschau vom Schuhhaus Augustin, Damenmoden La Moda und dem Jeansla-
den. Wir freuen uns auf Sie.

„CafeÜ60“ am 14.04.23, um 15.00 bis 17.00 Uhr im Generationentreff
Südafrika – ein interessantes Land mit vielen verschiedenen Facetten. Kapstadt, Pretoria, Johannesburg, der Tafelberg, Kruger Nationalpark, Unter-
drückung, Sklaverei, Mandela, Soweto, die Slums von Südafrika – schon viel gehört, aber nie aus berufenem Mund. Bei uns wird Herr Vogel zu Gast
sein. Er stammt aus Südafrika, lebt jetzt schon länger in Deutschland (Geithain), er ist verheiratet und Vater. Er ist ein Bure (Bauer), der viele Jahre
seines Lebens als solcher in Südafrika lebte und arbeitete. Er berichtet über das Schicksal der Buren, das waren einst holländische Siedler, er erzählt
von Völkermord und weiß, was es heißt staatenlos zu sein. Uns/Sie erwarten 60 spannende und fesselnde Minuten und die Bereitschaft  zur Diskus-
sion und Auskunft über Unbekanntes. Wir erwarten Sie und Ihre Neugier, eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Teilnahme ist kostenlos, es wird ledig-
lich um einen kleine Danke – Obolus gebeten.

Vorankündigung: Verkehrsteilnehmerschulung, 15.06.23, 15.00 bis 17.00 Uhr im Bürgerhaus
Dem Seniorenrat ist es gelungen, die Verkehrswacht Mittweida zu gewinnen, damit in Rochlitz zweimal im Jahr Verkehrsteilnehmerschulungen statt-
finden können. Rechtzeitig werden wir über Plakate und Flyer diese Veranstaltung bewerben und hoffen auf rege Teilnahme. Wir meinen, dass dies
sehr wichtig ist! Einmal, weil schon lange solche Schulungen nicht stattfanden und zum anderen, weil im Moment viel über Gültigkeitsdauer von
Führerscheinen, über Sicherheit und Fahrtauglichkeit nicht nur in Deutschland diskutiert wird. Die EU ist dabei, verschärfte Regelungen, vor allem
auch für Seniorinnen und Senioren sowie Fahranfänger zu beschließen. Wir wollen allen Interessenten die Möglichkeit bieten, ihr Wissen aufzufri-
schen, Fragen zu stellen und sich fit für die Zukunft zu machen.

Alle anderen Veranstaltungen mit den konkreten Terminen entnehmen Sie bitte unseren Aushängen am Generationentreff und Informationen in der
Presse. Sie erreichen uns wie immer zu allen Öffnungszeiten, an den Sprechtagen, über unseren Briefkasten (Am Markt 13) und unsere Mail: 
seniorenratRL1@web.de

Seniorenrat Rochlitz Elly Martinek
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PITTIPLATSCH AUF REISEN

Jubiläumstournee zum Geburtstag
Bürgerhaus Rochlitz, Sonntag, den 2. April, Beginn 15 Uhr

Pittiplatsch der Lie…..be hat Geburtstag.
Fast 60 Jahre sind nun schon seit seinem ersten Fernsehauftritt 1962 im „Abendgruß“ des Sand-
männchens vergangen. Zu aller Freude treibt er aber nach wie vor seinen Unfug.
Nicht nur auf dem Bildschirm sondern auch auf Tournee.
Sein Kopf ist voller verrückter Ideen, er wundert sich über alles was er nicht kennt mit „Ach du
meine Nase“, er ist ein bisschen vorlaut, teils frech aber nicht böse, ist am Ende  doch einsichtig
und dann wieder der liebe Pittiplatsch.  
Mit einem ausrangierten Eisenbahnwaggon geht’s in seiner Bühnenshow auf Reisen.
Zu den Fahrgästen zählen u.a. Schnatterinchen, Herr Fuchs & Frau Elster (sie haben versprochen
sich nicht zu zanken), Mauz & Hoppel, der Mischka-Bär, Moppi und natürlich Pittiplatsch.
Lieder und Sketche stehen im Mittelpunkt der einstündigen Show mit den Fernsehlieblingen.
Gespielt werden die Szenen mit den original Puppen  und den Mitwirkenden des Pittiplatsch-
Ensembles aus Berlin.
Die Fernsehkarriere von Kobold Pittiplatsch begann  mit einem Knick.
Nach seinem ersten Auftritt im TV wurde er sofort von der Mattscheibe verbannt.
Den damals Verantwortlichen war dieser kugelrunde, schokobraune  Wicht mit seinen Knopfau-
gen einfach zu dreist.
Es wurde befürchtet die Kinder im Land würden diesem Wesen nacheifern.
Doch die Fernsehmacher, die mit Körben voller Briefe von empörten Zuschauern überflutet
wurden mussten reagieren.
Mit entschärften Texten und einem neuen Outfit, zog Pitti ein halbes Jahr später in die Schneider-
stube des Meister Nadelöhr wieder ein und war nun neben dem alles besserwissenden  Schnat-
terinchen und  dem braven Bummi, der Dritte im Bunde der einmal wöchentlich alle kleinen und
großen Märchenfreunde begrüßte.
Seit Anfang der 90iger Jahre  gibt es regelmäßige Gastspiele zu den verschiedensten Anlässen in
Theatern, Gasthäusern oder Freilichtbühnen.
Pittiplatsch und seine Freunde kann man nun live erleben und das in Ost und West. 
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Flohmarkt in Rochlitz

Veranstaltungen

Die Große Kreisstadt Rochlitz veranstaltet am 22.04.2023 auf dem Marktplatz einen „Flohmarkt“ in der
Zeit von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Bei kurzfristiger Absage des Marktes (pandemie- oder wetterbedingt bzw. anderen nicht zu planenden
Gründen bestehen keinerlei Ansprüche gegenüber dem Veranstalter.

Die Standgebühren orientieren sich an der bestehenden Entgeltordnung und sind vor Ort zu entrichten.

Angeboten werden dürfen nur einem „Flohmarkt“ entsprechende Gebrauchtwaren. Neuware ist ausge-
schlossen. Ebenso nicht verkauft werden dürfen: elektrische Haushaltgeräte, Geräte, welche mit einem
Stromanschluss verbunden sind, Möbel, Kraftfahrzeuge, Schusswaffen, Schussgeräte, patronierte Muni-
tion, Sprengstoff, Feuerwerkskörper, Druckerzeugnisse sowie Gegenstände aller Art, deren Inhalt oder
Darstellung gegen die Erhaltung des Friedens gerichtet sind, pornografischen Charakter tragen, Rassis-
mus oder Brutalität ausdrücken sowie funktechnische Anlagen. Die Verbote nach weiteren Gesetzen blei-
ben unberührt.

Für die Teilnahme am Markt ist das Anmeldefor-
mular erforderlich. Wenn der verfügbare Platz
nicht ausreicht, ergeht eine separate Absage
seitens des Veranstalters. Das Anmeldeformu-
lar ist bis spätestens 10.04.2023  per Post, per
Mail oder persönlich bei der Stadtverwaltung
Rochlitz, Frau Lang, einzureichen. Spätere
Anmeldungen werden nicht berücksichtigt.

Die Zuweisung des Standplatzes ergeht durch
den Marktmeister/die Marktmeisterin. Der Platz
ist maximal eineinhalb Stunden vor Marktbe-
ginn einzunehmen. Der Standplatz muss
spätestens eine Stunde nach Beendigung des
Marktes sauber verlassen werden. Ein Verlas-
sen bzw. Beräumen des Standes vor Ende der
Veranstaltung ist nicht gestattet. Verunreinigun-
gen sind vom Verursacher zu beseitigen. Nach-
träglich erforderliche Reinigungsarbeiten durch
den Veranstalter werden gegebenenfalls in
Rechnung gestellt. Die Verkaufseinrichtungen
müssen standfest sein und dürfen die Markt-
oberfläche nicht beschädigen. Alle Benutzer
haben die Weisungen des Marktmeisters/der
Marktmeisterin zu beachten. Es ist insbeson-
dere unzulässig, Waren durch lautes Ausrufen
oder Umhergehen anzubieten oder Werbema-
terial zu verteilen. Hunde sind an der Leine zu
führen. Das Betreten und Befahren des Markt-
platzes geschieht auf eigene Gefahr. Die Große
Kreisstadt haftet nicht für Personen- und Sach-
schäden. Jeder, der die Ordnung auf dem
Marktplatz stört, kann von der Teilnahme am
Markt ausgeschlossen werden.

Bei Zuwiderhandlungen oder einem Nichtbefol-
gen der Weisungen der Marktmeisterin/des
Marktmeisters ergeht ein sofortiger Platzver-
weis sowie der Ausschluss einer Teilnahme von
weiteren Märkten der Stadtverwaltung Roch-
litz.

Mit meiner Unterschrift auf dem Anmeldefor-
mular erkenne ich die Bedingungen an.

In eigener Sache: 

Leider machen sich diese Regelungen
aufgrund einzelner Verhaltensweisen notwen-
dig. 
Die Veranstaltung wird mit einem hohen
Aufwand organisiert und soll ebenso störungs-
frei ablaufen. 
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Der Heimatverein Noßwitz e. V. lädt recht herzlich

am Sonntag, den 16.04.2023 um 13.00 Uhr zur Wanderung in den Frühling ein. Treffpunkt: Depot der FFW Noßwitz

Diesmal führt uns unsere Wanderung von Noßwitz über das Schloss Rochlitz nach Biesern. Nach einer kurzen Rast inclusive kleinem Imbiss

laufen wir über Fischheim und dem Rochlitz Berg nach Noßwitz zurück.                                                                                       

Am Feuerwehrdepot wollen wir den Abend entspannt ausklingen lassen. Wer nicht so wanderlustig ist, kann gern erst am Abend dabei sein.

Euer Heimatverein Noßwitz e. V.

Schloss Rochlitz | Angebote April

Am Samstag, den 01.04. ist die Winterpause
im Schloss Rochlitz endlich vorbei und es
öffnen sich wieder täglich (außer montags) die
Tore für den individuellen Besucherverkehr. Die
Besichtigung des Museums ist immer diens-
tags bis freitags von 10 – 17 Uhr sowie sams-
tags, sonntags und feiertags von 10 – 18 Uhr
möglich. Auf die Besucher wartet wieder ein
voller Veranstaltungskalender. Jeden Sonntag
finden Führungen zu unterschiedlichen
Themengebieten statt und in den Ferien
warten zahlreiche Erlebnisangebote auf die
Kleinen. Das erste Highlight findet bereits im
April statt. Am 15. & 16.04. können die Besu-
cher hautnah erleben, wie das Leben, Arbeiten
sowie der Zeitvertreib vor tausend Jahren für
die Bewohner war und mit was für Unwägbar-
keiten sie zu kämpfen hatten.

Sa 01.04. | 17:00 – 19:00 Uhr | Führung: April,
April - Amüsantes, Kurioses und Geflunker-
tes über das Schloss Rochlitz! 
„Aprilscherz oder wahr?“ – Wer gut auf den 
1. April vorbereitet sein will, sollte sich diese
Führung der unwahrscheinlichsten Behaup-
tungen nicht entgehen lassen. Lassen Sie sich
überraschen, welche der kuriosen Geschich-
ten tatsächlich im Schloss Rochlitz geschehen
sind. Teilnehmergebühr: Erwachsene 13,00 € |
ermäßigt 10,50 €

So 02.04. | 12:30 – 14:30 & 15:00 – 17:00 Uhr |
Erlebnisführung: Drauf geschissen …
Vieles kann man über das Alltagsleben in der
Vergangenheit erfahren. Ein Thema wird aber –
wenn überhaupt – bestenfalls hinter vorgehal-
tener Hand besprochen: Gab es damals schon
Toiletten? Wie sahen diese aus? Wie reinigte
man den »Allerwertesten«? Was machte der
Ritter in der Schlacht, wenn er mal musste?
Zur Erlebnisführung stehen Geschichte und
Geschichten rund um das »Stille Örtchen« im
Mittelpunkt. Es führt Sie: Michael Kreskowsky.
Teilnehmergebühr: Erwachsene 13,00 € |
ermäßigt 10,50 €

Fr, 15.04. bis Mo, 18.04. | jeweils 12:30 –
14:00 Uhr & 15:00 – 16:30 Uhr | "Wo der Hase
langläuft" - Eine familienfreundliche Oster-
führung 
Neben vielen lustigen, interessanten und
spannenden Fakten über das Schloss, erfah-
ren Sie bei diesem Rundgang auch, ob bereits

die alten Ritter Ostereier gesucht haben und
das Burgfräulein jemals den Osterhasen
getroffen hat. Begeben Sie sich auf eine
Erkundungstour durch das Schloss und entde-
cken Sie beispielsweise die urige Schwarzkü-
che, die wunderbare Kapelle oder den prächti-
gen Tafelsaal, wo einst rauschende Feste
gefeiert wurden. Teilnehmergebühr: Erwachse-
ne 11,00 € | ermäßigt 8,50 €

Hofnarr Hans in Osterstimmung 
Fotograf: Schloss Rochlitz

HIGHLIGHT: Sa 15.04. & So 16.04. | jeweils
10:00 – 18:00 Uhr | Das Frühmittelalter zu
Gast auf Schloss Rochlitz - Leben & Arbei-
ten wie vor 1100 Jahren (Schlossbelebung)
Bereits im Jahr 923 war Rochelinzi (Rochlitz)
beliebter Rastplatz von Reisegesellschaften
auf dem Salzhandelsweg von Halle nach Prag,
welche aus Handwerkern, Händlern und
Kämpfern bestanden. Über 1100 Jahre später
findet sich wieder eine Gesellschaft ein,
welche von neuen Sachen aus fernen und
nahen Ländern berichtet, Kampftechniken
vorführt und verschiedenes Handwerk zeigt.

Freuen darf man sich an diesem Wochenende
beispielsweise auf: Knochenschnitzerei mit
Baina Graftu, mittelalterliche Brettspiele,
Färberei mit Norhni und Handarbeiten wie
Nadelbinden und Brettchenweben sowie einen
Kettenwürger für Schmuckketten. Zudem gibt
es eine Rüstkammer. Hier erfahren Sie alles
rund um die Rüstungen und Waffen der dama-
ligen Zeit. Die Kämpfer werden ihr Können
natürlich auch unter Beweis stellen. Und in der
urigen Schwarzküche erleben Sie beim Schau-
kochen hautnah wie und was vor 1000 Jahren
gekocht wurde.
Museumseintritt: Erwachsene 8,00 € & Kinder
(6 – 16 Jahre) 1,00 €

Baina Graftu und Norhni in der Schlossküche |
Fotograf: Schloss Rochlitz

So 23.04. | 15:00 – 17:00 Uhr | Führung: Die
letzten 100 Jahre der Schlossgeschichte
und ihre Spuren hinter verschlossenen
Türen - Was bleibt, wenn die Herrschaft
geht?
Erfahren Sie was für einen Weg das Schloss
Rochlitz in den letzten 100 Jahren gegangen
ist, wofür die Räumlichkeiten genutzt wurden
und wer hier arbeitete, bevor das Schloss zu
einem Museum und somit zu einem Ort für die
ganze Familie wurde. Gehen Sie gemeinsam
mit der Gästeführerin Almut Zimmermann auf
Spurensuche und entdecken Sie das letzte
Kapitel der Schlossgeschichte auf eine ganz
besondere Weise. Teilnehmergebühr: Erwach-
sene 13,00 € | ermäßigt 10,50 €
Weitere Informationen und Anmeldungen zu
den Führungen unter: Tel.:  03737 – 492310, 
E-Mail: rochlitz@schloesserland-sachsen.de,
Internet: www.schloss-rochlitz.de 
Informationen: Schloss Rochlitz | Sörnziger
Weg 1 in 09306 Rochlitz
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Bildungsreihe der LEADER-Region 
Land des Roten Porphyr

zusammen mit den regional aktiven 
Naturschutzstationen

Der Erhalt der natürlichen Lebensräume ist ein großes Anliegen der
Lokalen Aktionsgruppe Land des Roten Porphyr. Um Interessierten
leicht umsetzbare Tipps an die Hand zu geben, was jeder ganz persön-
lich dazu beitragen kann, hat das Regionalmanagement für das Land
des Roten Porphyr gemeinsam mit den regional aktiven Naturschutzsta-
tionen eine Bildungsreihe organisiert. 
Dank den LEADER-Mitteln der EU-Förderung ist die Teilnahme an allen
Veranstaltungen kostenfrei.

Im März sind dazu die folgenden Termine geplant:

Veranstaltungen

25.03.2023, 09:00 Uhr 
Baumpflanzaktion in Gröbschütz
Zusammen mit Einwohnern und weiteren Interessierten soll eine Obst-
baumallee mit 25 Bäumen bestehend aus hochstämmigen alten Sorten
neu angelegt werden. Die Durchführung ist abhängig von Frostfreiheit
an dem Tag. Bitte Werkzeug zum Pflanzen und Handschuhe mitbringen.
Treffpunkt: Ortseingang Gröbschütz, Gröbschützer Straße
Dauer der Veranstaltung: ca. 3 bis 4 Stunden
Veranstalter: NABU Ortsgruppe Topfseifersdorf
Anmeldung nötig: über René Ziegenhagen unter Telefon 0163/ 7186874

25.03.2023, 10:00 Uhr 
Workshop: Zwischen Baum und Borke – Carlowitz-Planspiel
Rundenbasiertes Format, um Selbstwirksamkeit im Nachhaltigkeitshan-
deln zu erfahren. Typische Entscheidungen unternehmerischen
Handelns am Beispiel des Anbauens und Nutzens von Bäumen als Holz.
Referenten: Gabriele Wach und Martin Gerner, Planspielentwickler und
-moderatoren. Teilnehmerzahl mind. 12, max. 18 Personen aller Alters-
gruppen. Werkstatt-Atmosphäre, Arbeit in Dreiergruppen.
Dauer der Veranstaltung: 10 bis 14.30 Uhr
Veranstalter und Treffpunkt: NABU-Naturschutzstation Herrenhaide,
Treffpunkt: Gartenheim Nord, Mohsdorfer Straße 47, 09217 Burgstädt
Anmeldung nötig: 
per E-Mail an burgstaedt@nabu-sachsen.de oder unter Telefon 03724/
8321762

27.03.2023, 17:00 Uhr
Vortrag: Fledermäuse – immer für eine Überraschung gut
Interessantes und Wissenswertes aus der Welt der Fledermäuse. Refe-
rent: Reimund Francke.
Tipp als Grundlage vor dem Workshop zum Fledermauskasten-Bau im
April.
Dauer der Veranstaltung: ca. 1,5 Stunden
Veranstalter und Ort: 
Naturschutzstation Weiditz, Am Stau 1, 09306 Königsfeld
Anmeldung nötig: 
per E-Mail an info@natur-weiditz.de oder unter Telefon 03737/ 40284

Zuständig für die
Durchführung der
ELER-Förderung im
Freistaat Sachsen ist
das Staatsministeri-
um für Energie,
Klimaschutz, Umwelt
und Landwirtschaft,
Referat Förderstrate-
gie, ELER-Verwal-
tungsbehörde. Geför-
dert wird die erfolg-
reiche Installation
eines Regionalmanagements durch die Lokale Aktionsgruppe.

Sichern Sie sich Ihre Tickets 
für den 30. Mittelsächsischen Kultursommer 2023

Der leuchtend rote Porphyr auf dem Rochlitzer Berg, die historischen
Mauern von Schloss Rochsburg und viele andere einzigartige Kulissen
bieten auch 2023 wieder hochklassige Veranstaltungen des Mittelsächsi-
schen Kultursommers.  Ab sofort gibt es in der Tourist-Information „Roch-
litzer Muldental“ in der Burgstraße 6 in Rochlitz wieder die Tickets.

Öffnungszeiten bis zum 31. März 2023: Dienstag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr und von 12.30 bis 16 Uhr, Montag und am Wochenende ist
geschlossen.

23. Juni 2023, 20.30 Uhr Rochlitzer Berg, Seidelbruch, Performance
zum Stein – Rock in Symphony
Ein Crossover-Projekt von Stephan König mit dem Leipziger Sympho-
nieorchester. In seinen Arrangements bekommen die Titel in der Kombi-
nation von Rockband, Orchester und zwei Solisten - Jasmin Graf und
Daniel Splitt - einen neuen, beeindruckenden Sound.
Mit den Orchester-Arrangements von Stephan König und dem Sound
der Band erschließt sich für den Hörer eine neue klangliche Dimension,
die nicht nur für Kenner der Rock-Musik faszinierend und interessant ist.
Freuen Sie sich auf ein Fest der Musik!
Vorverkauf: 28€, Abendkasse: 30€, ermäßigt jeweils 23€

1. Juli 2023, 20 Uhr 
Schloss Rochsburg, Lunzenau, Irische Nacht mit Dead Man's Hand
Diese fünf MusikerInnen aus Leipzig haben sich auf die Suche nach den
Wurzeln des Irish Folk begeben und sie aus der kargen Erde Irlands in
unsere Gefilde gezerrt. Ausgegraben haben sie dabei Lieder über Suff,
Weib und Revolution, die sie darbieten wie die Wasser, die an Irlands
Küsten branden - kraftvoll, sanft bis rau und immer mit der nötigen Porti-
on Lebensfreude, die dieser Musik innewohnt.
Vorverkauf: 17€, Abendkasse: 19€

8. Juli 2023, 18 Uhr
Klosterhof und Basilika Wechselburg, Wechselburger Klosterklänge
Das Ensemble Nu:n verbindet die zeitlose Schönheit und spirituelle Kraft
mittelalterlicher Musik mit gegenwärtigen Klängen und Improvisationen.
Kraftvolle Gregorianik und engelsgleiche Gesänge von Hildegard von
Bingen entführen in die mystische Gedankenwelt des Mittelalters.
Liebestrunkene Troubadourlieder und Estampietänze vermitteln
Lebensfreude eines mittelalterlichen Burgfestes. Leidenschaftlich
behutsam greift Nu:n diese historische Musik auf und inszeniert sie in
ihrem inspirierend-raffinierten Crossover aus Alter Musik, Jazz und Welt-
musikmoderne im Hier und Jetzt.
Vorverkauf: 21€, Abendkasse: 23€

5. August 2023, 20 Uhr
Schlosspark Lichtenwalde, Lichtenwalder Musiknacht
Freuen Sie sich auf eine große Operettengala!
Vorverkauf: 21€, Abendkasse: 26€

11. August 2023, 20.30 Uhr
Seebühne Kriebstein, The Elton John Show
The Elton Show ist eine einmalige Show mit den größten Hits von Elton
John – präsentiert vom international bekannten Sänger und Songwriter
C.J. Marvin aus Australien. Sie deckt vier Jahrzehnte Popmusik ab, von
den 1970ern bis heute mit den größten Hits Elton Johns vom zeitlosen
„Your Song“ und Rocktiteln wie „Saturday Night’s All Right for Fighting“
über „I’m Still Standing“, „Can you feel the love tonight?“ bis zu den letz-
ten Aufnahmen vom Hitalbum „The Captain & the Kid“.
Vorverkauf: 28€, Abendkasse: 30€, ermäßigt jeweils 23€

12. August 2023, 20.30 Uhr
Seebühne Kriebstein, Lollipop - Die brandneue Rock'n'Roll-Show
Rock’n’Roll – das ist musikalische Lebensfreude und Ausdruck einer
Lebensweise, die für Aufbruch und Neuanfang steht. Mit seiner brand-
neuen Show LOLLIPOP bringt der Dresdener Pianist, Texter, Vollblutmu-
siker und Bandgründer Alexander Teich die populärste Musik der 50er
und 60er Jahre live auf die Seebühne Kriebstein.
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In LOLLIPOP zeigen sechs smarte Musiker in unbändiger Spielfreude,
dass sie nicht nur die Hits von Bill Haley, Jerry Lee Lewis, Fats Domino
oder Chuck Berry lieben, sondern auch deutschsprachige Klassiker von
Peter Kraus, Gus Backus, Drafi Deutscher oder Connie Francis fetzig
zum Leben erwecken können. 
Vorverkauf: 28€, Abendkasse: 30€, ermäßigt jeweils 23€

13. August 2023, 16 Uhr Seebühne Kriebstein, Der gestiefelte Kater
In wunderschönen Kostümen, inmitten origineller Requisiten, vor der
traumhaften Kulisse der Seebühne Kriebstein wird das kleine und große
Publikum in die Welt der Märchen entführt. Welche Abenteuer muss
„Der gestiefelte Kater” bestehen, ehe er den mächtigen Zauberer Cara-
bas besiegt und das schöne Schloss dem jüngsten Müllerssohn überrei-
chen kann? Der sprechende Kater mit Gürtel, Hut und roten Stiefeln an
den Pfötchen zieht los, um dem Müllersohn zu seinem Glück zu verhel-
fen. Auf dem Weg zu dem schrecklichen Zauberer Carabas muss der
gestiefelte Kater so manche Prüfung bestehen …
Vorverkauf: 13€, ermäßigt 10€, Abendkasse: 15€, ermäßigt 11€

3. September 2023, 17 Uhr Trinitatiskirche Hainichen
Jubiläumskonzert zur 30. Festivalsaison mit der Vogtland Philharmonie
Die Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach begleitet den Mittelsäch-
sischen Kultursommer bereits über viele Jahre. Im vergangenen Jahr
feierte der Klangkörper selbst sein 30. Bestehen. Auch deshalb ist es für
den MISKUS eine große Freude, dass die Philharmoniker das Jubilä-
umskonzert in der Hainichener Trinitatiskirche gestalten werden. 
Die Vogtland Philharmonie wird mit einem spannenden Mix bekannter
Stücke aus Opern, Musicals und Filmen einen abwechslungsreichen
Ausschnitt aus ihrem breiten Repertoire präsentieren. Mit den Solisten
Elena Fink (Sopran) aus Deutschland und Victor Campos Leal (Tenor) aus
Mexiko verspricht das MISKUS-Jubiläumskonzert ein fantastisches Erleb-
nis zu werden. GMD Stefan Fraas hat als Dirigent auch die Moderation inne.
Vorverkauf: 20€, Abendkasse: 25€, ermäßigt jeweils 16€

Veranstaltungen rund um das Geoportal Porphyrhaus
auf dem Rochlitzer Berg

Tag der offenen Tür im Geoportal Porphyrhaus
Termin: Sonnabend, 1. April 2023, 10 bis 15 Uhr
Besucher können sich die kleine Ausstellung mit Fotos zum Abbau des
Rochlitzer Porphyrtuffs sowie verschiedene Vulkangesteine im Geopark
ansehen. Zum Tag der offenen Tür präsentiert der Geopark auch die neuen
Bildungsangebote im Porphyrhaus. Einiges davon wie Steine schleifen
oder Mineralien bestimmen können Besucher am 1. April erleben.
Eintritt frei. Veranstalter: Geopark Porphyrland

Oster-Rätsel-Challenge rund um den Rochlitzer Berg
Termin: Ostersonnabend, 8. April 2023, 10 bis 15 Uhr
Der Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e. V. lädt am
Ostersonnabend zu einer Rätsel-Challenge rund um den Rochlitzer Berg
ein. 
GeoRangerin Anja Schwulst hat im Auftrag des Osterhasen entlang der
Wanderwege 10 Rätselfragen für Jung und Alt versteckt. Sie enthalten
Unterhaltsames und Erstaunliches, Geschichtliches und Märchenhaftes
über das Rochlitzer Muldental und darüber hinaus. Die Lösungen zu den
Rätseln und eine kleine Osterüberraschung warten von 10 bis 15 Uhr im
Geoportal Porphyrhaus gegenüber vom Waldspielplatz.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V.

Saisoneröffnung an der Talsperre Kriebstein
7. April 2023, 10 Uhr

Familienspaß mit dem Osterhasen und den Märchenlandbewohnern
In guter Tradition treffen sich am Karfreitag die MISKUS-Märchenfiguren
mit der Osterhasen-Familie am Besucherzentrum an der Talsperre
Kriebstein, um gemeinsam den Frühling und die MISKUS-Saison einzu-
läuten. Beim ersten Wiedersehen nach der langen Winterzeit freuen sich
Frau Holle, das tapfere Schneiderlein, der gestiefelte Kater, der Frosch-
könig und viele weitere Figuren aus dem Märchenland darauf, wieder

mit vielen kleinen und großen Gästen das Osterfest zu feiern.
Der Eintritt ist frei.
Infos: miskus.de

Start der Fähren-Saison auf der Talsperre Kriebstein
Die Talsperre Kriebstein ist ein beliebtes Ausflugsziel für Wanderungen.
Von April bis Oktober lädt sie zu Schiffsrundfahrten ein. Die Fähren sind
täglich unterwegs und bieten romantische Ausblicke auf die Felsen- und
Flusslandschaft. 
Wanderer und Ausflügler nutzen am besten die Fähren „Höfchen“ und
„Lauenhain“, um die Talsperre zwischen der Mittweidaer Aue und Krieb-
stein zu erkunden. Wer lieber ganz gemütlich über die Talsperre schip-
pert, sitzt am besten in den Rundfahrtschiffen „Kriebstein“ und „Haini-
chen“ und erfährt bei der 60-minütigen Fahrt per Audioguide Interessan-
tes zur Talsperre.
Die Fahrpläne der Neben- und Hauptsaison gibt es unter 
kriebsteintalsperre.de

Bildungsreihe der LEADER-Region 
Land des Roten Porphyr zusammen mit den regional

aktiven Naturschutzstationen

Der Erhalt der natürlichen Lebensräume ist ein großes Anliegen der
Lokalen Aktionsgruppe Land des Roten Porphyr. Um Interessierten
leicht umsetzbare Tipps an die Hand zu geben, was jeder ganz persön-
lich dazu beitragen kann, hat das Regionalmanagement für das Land
des Roten Porphyr gemeinsam mit den regional aktiven Naturschutzsta-
tionen eine Bildungsreihe organisiert.  Dank den LEADER-Mitteln der
EU-Förderung ist die Teilnahme an allen Veranstaltungen kostenfrei.

Im April sind dazu die folgenden Termine geplant:

10.04.2023, 13:30 Uhr Kräuterwanderung im Gartenverein Wiederau
e.V. • Zusammen mit Interessierten aus dem Gartenverein und Umge-
bung wird Wissenswertes und Nützliches über die sogenannten
„Unkräuter“ vermittelt. Referentin: Ivonne Hintermeyer. Treffpunkt:
Gartenvereinshaus Wiederau e. V. in der Gartenstr. 8B, 09306 Königs-
hain-Wiederau. Dauer der Veranstaltung: ca. 2 bis 3 Stunden. Veranstal-
ter: NABU Ortsgruppe Topfseifersdorf. Anmeldung nötig: über René
Ziegenhagen unter Telefon 0163/ 7186874

15.04.2023, 14:00 Uhr Exkursion: Sechs Beine? Das muss ein Insekt
sein … Insektenkundliche Exkursion im Naturschutzgebiet Eschefelder
Teiche.  Referent: Ronny Gutzeit. Möglichkeit zur Übernachtung in der
Naturschutzstation nach Anfrage, in Verbindung mit Bestimmungssemi-
nar am Folgetag möglich. Dauer der Veranstaltung: 14 bis 18 Uhr. Veran-
stalter und Ort: NABU-Naturschutzstation Teichhaus Eschefeld, Teich-
haus 1, 04654 Frohburg. Anmeldung nötig: per E-Mail an
teichhaus@nabu-sachsen.de oder unter Telefon 0160/ 2352663

16.04.2023, 09:30 Uhr Workshop: Sechs Beine? Das muss ein Insekt
sein … Einführung in die Insektenbestimmung für Bürgerwissenschaft-
lerInnen. Verwendung von Binokular und Präperationstechniken,
Bestimmungsschlüssel und online Ressourcen. Referent: Ronny
Gutzeit. In Verbindung mit Exkursion am Vortag geeignet. Dauer der
Veranstaltung: 9.30 bis 14 Uhr. Veranstalter und Ort: NABU-Natur-
schutzstation Teichhaus Eschefeld, Teichhaus 1, 04654 Frohburg.
Anmeldung nötig: per E-Mail an teichhaus@nabu-sachsen.de oder
unter Telefon 0160/ 2352663

17.04.2023, 17:00 Uhr Workshop: Bau von Fledermauskästen • In dem
Praxis-Workshop werden vorbereitete Bauteile zu Fledermauskästen
zusammengeklebt bzw. geschraubt. Inkl. Hinweisen zum Anbringen der
Kästen. Dauer der Veranstaltung: ca. 1 bis 1,5 Stunden. Veranstalter und
Ort: Naturschutzstation Weiditz, Am Stau 1, 09306 Königsfeld. Anmeldung
nötig: per E-Mail an info@natur-weiditz.de oder unter Telefon 03737/ 40284

22.04.2023, 10:00 Uhr Workshop: Naturnah Gärtnern mit Wildkräu-
tern, Wildbiene und Co. • Impulse und Anregungen zu vielfältigen
Möglichkeiten, Gärten naturnah zu gestalten. Praktische Beispiele und
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Erfahrungsaustausch inkl. kronkreter Praxistipps. Referentin: Silke
Schubert, Natur- und Umweltpädagogin. Generationenübergreifendes
Angebot. Dauer der Veranstaltung: 10 bis 15 Uhr. Veranstalter und Treff-
punkt: NABU-Naturschutzstation Herrenhaide, Treffpunkt: Apfellehrpfad
Peniger Straße, 09217 Burgstädt. Anmeldung nötig: per E-Mail an
burgstaedt@nabu-sachsen.de oder unter Telefon 03724/ 8321762

22.04.2023, 10:00 Uhr Pilzwanderung durch die Naturschutzstation
Herrenhaide • Beim Rundgang durch die Station wird viel Wissenswer-
tes über Pilze und die Pilzzucht erzählt. Referent: Wolfgang Friese, Pilz-
sachverständiger. Dauer der Veranstaltung: 10 bis 12 Uhr. Veranstalter
und Treffpunkt: NABU-Naturschutzstation Herrenhaide, Am Waldsport-
platz 2, 09217 Burgstädt. Anmeldung nötig: per E-Mail an
burgstaedt@nabu-sachsen.de oder unter Telefon 03724/ 8321762

25.04.2023, 17:00 Uhr Vortrag und Workshop: Mieter und Untermie-
ter im Insektenhotel • Interessanter Vortrag zu verschiedenen Arten,
die in einem Insektenhotel leben. Anschließend Bau von Dosen-Insek-
tenhotels. Referent: Ralf Küttner. Dauer der Veranstaltung: ca. 1,5 bis
2,5 Stunden. Veranstalter und Ort: Naturschutzstation Weiditz, Am Stau
1, 09306 Königsfeld. Anmeldung nötig: per E-Mail an info@natur-
weiditz.de oder unter Telefon 03737/ 40284

29.04.2023, 07:00 Uhr Vogelstimmenwanderung • Für Frühaufsteher:
Vögel bestimmen am Gesang und nach Aussehen. Referent: Kai
Schaarschmidt. In Verbindung mit dem Workshop am gleichen Tag
geeignet. Dauer der Veranstaltung: ca. 2 Stunden. Veranstalter und Ort:
Naturschutzstation Weiditz, Am Stau 1, 09306 Königsfeld. Anmeldung
nötig: per E-Mail an info@natur-weiditz.de oder unter Telefon 03737/
40284

29.04.2023, 10:00 Uhr Workshop: Bau von Nistkästen • Für kleine und
große Handwerker: Informationen zu verschiedenen Nistkästen Anlei-
tung und gemeinsamer Bau von Nistkästen. In Verbindung mit dem
Workshop am gleichen Tag geeignet. Dauer der Veranstaltung: ca. 1,5
Stunden. Veranstalter und Ort: Naturschutzstation Weiditz, Am Stau 1,
09306 Königsfeld. Anmeldung nötig: per E-Mail an info@natur-
weiditz.de oder unter Telefon 03737/ 40284

Zuständig für die Durchführung
der ELER-Förderung im Freistaat
Sachsen ist das Staatsministerium
für Energie, Klimaschutz, Umwelt
und Landwirtschaft, Referat
Förderstrategie, ELER-Verwal-
tungsbehörde. Gefördert wird die
erfolgreiche Installation eines
Regionalmanagements durch die
Lokale Aktionsgruppe.

29. Frühjahrswanderung des Heimat- und Verkehrsvereins „Roch-
litzer Muldental“ e.V. von Mittweida nach Ringethal 
Sonntag, 23. April 2023, 9 Uhr
Treff: Parkplatz Schützenplatz Mittweida
Streckenlänge: rund 13 Kilometer
Gemeinsam durch den Frühling wandern – das können am 23. April
2023 wieder alle Wanderlustigen gemeinsam mit dem Heimat- und
Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V. Bei der 29. Frühjahrswande-
rung wird diesmal von Mittweida nach Ringethal und wieder zurückge-
wandert. Die Wanderung führt vorbei am historischen Wasserkraftwerk
und der Liebenhainer Mühle nach Ringethal. Dort wird gemeinsam der
Ort mit den Tafeln zur Ortsgeschichte, dem Baumlehrpfad und der
Kirche erkundet und es gibt die Möglichkeit, das selbst mitgebrachte
Picknick zu verzehren. Danach geht es zurück zum Ausgangspunkt. Es
wird festes Schuhwerk empfohlen, da zum Teil felsige und steile
Abschnitte zurückzulegen sind. Die Teilnahme an der Wanderung ist
kostenfrei, es wird um eine Spende für die Wanderleiterin gebeten. Eine
Anmeldung unter Telefon 03737/783620 bis zum 21. April, 12 Uhr, ist
nötig.

Schienenspaß im Chemnitztal
Durchs Chemnitztal schnaufte einst die Eisenbahn 100 Jahre lang von

Wechselburg bis Chemnitz über die Schienen. Heute liegt auf der alten
Trasse der Chemnitztalradweg. Ein kleines Stück aber – im romantischs-
ten Abschnitt, dem Schweizerthal, gelegen – wird heute noch vom
Verein Eisenbahnfreunde Chemnitztal für die Museumsbahn genutzt.
Sonntags von 13 bis 18 Uhr können Sie von Ostern bis zum Reformati-
onstag im offenen Aussichtswagen des Dieselzuges oder sportlich auf
den Fahrraddraisinen das Chemnitztal entdecken. Neben der Strecke
zeigen rauschende „Strudeltöpfe“ die Chemnitz von ihrer wilden Seite. 
Übrigens: Markersdorf-Taura ist als Landbahnhof nahezu komplett mit
Empfangs- und Wirtschaftsgebäude, mechanischem Stellwerk, Wasser-
station, Güterschuppen und Getreidespeicher erhalten.
Fahrpreis hin und zurück: 5 Euro für Erwachsene, 3,50 Euro für Kinder

Sonderveranstaltungen 2023

08.–10.04.2023 Osterhasenexpress ins Schweizerthal
18.05.2023 Männertagsbummler zum Grillen am Feuerwehrgerätehaus
26.–29.05.2023 Pfingstfest und Fahrten in den Frühling
03./04.06.2023 Sonderverkehr zu 140 Jahre Feuerwehr Diethensdorf
11.06.2023 Tag des Eisenbahners
15.07.2023 Draisinentag im Chemnitztal
12.(13.08.2023 Zuckertütenfahrten
28./29.10.2023 Halloween-Geisterbahnzüge
31.10.2023 Fahrten durch den Herbstwald
17.11.2023 Bundesweiter Vorlesetag Lesestation
15.12.2023 Adventsfahrten durch den Winterwald

Ein Besuch am Museumsbahnhof Markersdorf-Taura lässt sich gut mit
einer Tour auf dem Chemnitztalradweg verbinden. Den Streckenverlauf
gibt’s hier: https://out.ac/HPdwi

Ein lohnenswertes Ausflugsziel im Rochlitzer Muldental:
Die Radwegekirche St. Ottokirche Wechselburg
Saisoneröffnung am 23. April 2023, 14 Uhr

Seit Juni 2019 trägt die St. Ottokirche Wechselburg den Titel einer
Radwegekirche. Nach wie vor ist sie damit die einzige in Mittelsachsen.
Sie empfängt Radler, die beispielsweise auf dem Muldentalradweg
unterwegs sind.
„Radwegekirchen dienen dem Gast, ähnlich wie Autobahnkirchen, als
Möglichkeit zur Einkehr und Besinnung auf der Reise. Seitdem gestaltet
die Kirchgemeinde ein gastfreundliches Umfeld in und um die St. Otto-
kirche“, erklärt Toni Knorr vom Kirchenvorstand der Kirchgemeinde
Wechselburg. 
Im Kirchgarten gibt es eine Rasthütte und einen Fahrradparkplatz. Werk-
zeuge für die Fahrradreparatur, ein Reifenreparaturset und eine Luft-
pumpe werden bereitgestellt. In der Kirche liegen ein Gäste- und Anlie-
genbuch als spezieller Gebetsort, außerdem sind geistliche Texte, Bibel
und Gesangbuch ausgelegt.
Ein umfassendes und vielseitiges Angebot an Informationen über die
kunsthistorische Bedeutung der St. Ottokirche bieten zwölf Informati-
onstafeln, die sich innerhalb und außerhalb der Kirche befinden. Mittels
QR-Code findet man im Internet weiterführende Informationen,
anschauliches Bildmaterial aus nie gesehenen Perspektiven und Klang-
beispiele der Orgel. Ein Audio-Guide lässt tief in die Geschichte und die
Deutung der sinnbildlichen Gestaltung des Kirchenbaus eintauchen.
Dieser ist auch von zu Hause über die Website www.radwegekirche-
wechselburg.de abrufbar.

Veranstaltungstipp:
Am 23. April 2023 wird in der St. Ottokirche um 14 Uhr mit einem
Gottesdienst die diesjährige Saison der Radwegekirche eröffnet.
Anschließend gibt es Kaffee und die Möglichkeit zur Besichtigung des
Kirchturms. Vertreter der Landeskirche und des Landesamtes für Denk-
malschutz informieren zudem über die laufenden Restaurierungsarbei-
ten. 

Kontakt
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rochlitz-Wechselburg
Leipziger Straße 26
09306 Rochlitz 
Internet: www.kirche-rochlitz-wechselburg.de
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Jahreshauptversammlung 
des Rochlitzer Gewerbevereins

Am Samstag, 01. April 2023 findet ab 17:00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung  im Bürgerhaus Rochlitz statt, zu der wir auch den Oberbür-
germeister, Herrn Frank Dehne begrüßen dürfen. 
Auf der Tagesordnung steht neben dem aktuellen Finanzbericht auch
der Rechenschaftsbericht über das vergangene Jahr, sowie die Jahres-
planung 2023.
Im Anschluss daran wird bei einem kleinen Imbiss ausreichend die
Möglichkeit bestehen, um über aktuelle Dinge ins Gespräch zu
kommen.
Alle Mitglieder sind dazu mit ihren Partnern recht herzlich eingeladen!

Der Vorstand des Gewerbevereins Rochlitz

Neue Leiterin und „Kleine Strolche“ 
im Hort St. Nikolaus

25 Krippenkinder der DRK-Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ sind
seit Ende Januar 2023 im Obergeschoss des Hort St. Nikolaus in Roch-
litz zu Gast. Wegen Sanierungsarbeiten in der DRK-Kita ist dies bis zum
Sommer 2023 eine sehr gute Lösung für beide Seiten. Da der Hort mit
seinen 92 Plätzen derzeit noch nicht voll belegt ist, haben die aktuell 
67 Hortkinder auf den unteren beiden Etagen ausreichend Platz. „Hort-
und Krippenkinder nutzen zwei getrennte Eingänge und das Gebäude
ist sehr gut schallisoliert, sodass wir uns nicht gegenseitig stören“,
sagte die neue Hortleiterin Annika Bollen. Die 26-jährige Sozialarbeiterin
ist Anfang des Jahres von Thüringen zurück in ihre Heimat nach
Geringswalde gezogen und seit Anfang Februar im Diakonie-Hort
beschäftigt.
Kerstin Rudolph

Bist du sozial? Genial!

Ferienjob, Praktikum, BFD oder eine Ausbildung bei
Diakonischen Werk Rochlitz

Mit 1,98 Meter Körper-
größe hat Pascal Eich-
horn meist einen sehr
guten Überblick, doch
nach seinem Abitur
war der Colditzer
etwas orientierungs-
los. „Ich wusste nicht,
was ich wollte. Auf
keinen Fall monotone
Büroarbeit, lieber
etwas für Menschen
tun. Also entschied ich mich erstmal für den Bundesfreiwilligendienst
(BFD) in einer Förderschule in Grimma.“ Dabei entdeckte er seine Freu-
de an der Sozialen Arbeit. „Die Arbeit mit Menschen ist abwechslungs-
reich und erfüllt mich innerlich“, sagt der 20-Jährige. Seit Herbst 2022
studiert er Heilpädagogik an der Hochschule Görlitz und absolviert seit
März 2023 ein Praktikum im Haus Bethanien in Königsfeld, eine Diako-
nie-Wohnstätte für Menschen mit Behinderung.
Das Diakonische Werk Rochlitz freut sich über jeden junge Menschen
mit einem Berufswunsch im Sozialen Bereich und bietet verschiedene
Möglichkeiten. Im „Haus Bethanien“ in Königsfeld bei Rochlitz gibt es
einen Ausbildungsplatz zur Pflegefachkraft. Auch bezahlte Ferienarbeit
ist möglich. In der Kindertagesstätte „Triangel“ in Frankenberg sowie im
Hort St. Nikolaus“ in Rochlitz bietet der Träger Praktikumsplätze für
Auszubildende im Sozialwesen. Studierende der Sozialen Arbeit
können gern ihre Praxisanteile zum Beispiel in der Mobilen Behinder-
tenhilfe, in der Familienhilfe, Migrationsarbeit oder Sozialen Beratung
absolvieren. Und wer noch auf der Suche nach dem passenden Beruf
ist, kann als FSJler oder BFDler die verschiedenen sozialen Arbeitsfel-
der kennenlernen.
Kerstin Rudolph

Diakonie berät: Förderung von Familienurlaub 

In den Zeiten von Inflation, stei-
genden Energie- und Lebensmit-
telpreisen fällt es manchen Famili-
en schwer, jetzt noch einen Urlaub
zu finanzieren. Doch ein gemein-
samer Urlaub ist gerade in belas-
tenden Zeiten wichtig und stärkt
den Familienzusammenhalt. Über
die Diakonie Sachsen können
Alleinerziehende, einkommensar-

me oder kinderreiche Familien oder solche mit behinderten oder pflege-
bedürftigen Kindern einen Antrag für die Förderung von Familienerho-
lung stellen. Die Förderung muss vor Reiseantritt schriftlich beantragt
werden. Antragsberechtigt sind Familien und Alleinerziehende mit ihren
Kindern, die bestimmte Voraussetzungen, vor allem hinsichtlich des
Familieneinkommens, erfüllen. Lisa Haubold, Kirchenbezirkssozialar-
beiterin beim Diakonischen Werk Rochlitz, unterstützt Interessierte bei
der Antragsstellung. „Der Antrag ist kurz und unkompliziert. Der Urlaub
muss in Deutschland stattfinden und sollte mindestens sieben Tage
dauern“, sagt die Sozialpädagogin. „Für Kinder und Eltern ist es wichtig,
dass sie positive Erlebnisse miteinander haben und so die Familienge-
meinschaft stärken.“ Bereits jetzt kann eine Förderung für den Sommer-
urlaub und ebenso für die Herbstferien beantragt werden. Weitere Infor-
mationen gibt Lisa Haubold unter Telefon 03737 / 4931-33.
Kerstin Rudolph
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Diakonisches Werk Rochlitz e. V.
Haus der Diakonie • Bismarckstraße 39 • 09306 Rochlitz
Telefon 03737 / 4931-0 • ww-w.diakonie-rochlitz.de
Die Diakonie-Beratungsstellen sind gerade in der Corona-Pandemie für
Ratsuchende da. Persönliche Beratung vor Ort ist ebenso möglich wie Tele-
fon- und Videoberatung. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 

n Erziehungs- und Familienberatung
Maria Heyn, Telefon 03737 / 4931-31
E-Mail: familienberatung@diakonie-rochlitz.de

n Ambulante Jugend- und Familienhilfe
Marlen Neumann, Telefon 03737 / 4931-34
E-Mail: spfh@diakonie-rochlitz.de

n Schuldner- und Insolvenzberatung
Wenn Sie Schulden haben und Ihre laufenden Lebenshaltungskosten
wie Miete, Strom, Telefon usw. nicht mehr zahlen können oder Sie eine
Bescheinigung für Ihr P-Konto benötigen, dann vereinbaren Sie einen
Termin mit uns.
Dirk Beyer, Tel. 03737 / 4931-20,
E-Mail: schuldnerberatung@diakonie-rochlitz.de

n Frühförderung & Frühförderberatung
Doreen Lägel, Telefon 03737 / 4931-13
E-Mail: fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

n Behindertenberatung & Mobile Behindertenhilfe 
mit Assistenzdienst, Selbsthilfegruppen und Schulbegleitung
Heike Schreiber, Telefon 03737 / 449182
E-Mail: mbh@diakonie-rochlitz.de

n Kirchenbezirkssozialarbeit & Soziale Beratung & Notfallseelsorge
Lisa Haubold, Telefon 03737 / 4931-33
E-Mail: kbs@diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung 
Denny Kucharz, Telefon 01590 / 147 35 46
E-Mail: migration@diakonie-rochlitz.de

VERANSTALTUNGEN 

Treffen der Selbsthilfegruppen
im Haus der Diakonie, Bismarckstraße 39 in Rochlitz.
Interessierte Teilnehmer melden sich bitte vorab an unter Telefon 03737 /
449182.
Gruppe „Integra“ für Menschen mit Körperbehinderung, einmal im Monat
dienstags: am 28. März und 25. April 2023, 12.30 bis 15.30 Uhr.
Parkinson-Gruppe, am 1. Mittwoch im Monat: am 5. April 2023, 13.30 bis
15.30 Uhr.
Gruppe „Energie“ für Menschen mit Multipler Sklerose, am letzten Frei-
tag im Monat: am 31. März und 28. April 2023, 13 bis 16 Uhr.
Treffen der Tagesstruktur für Menschen mit Behinderung, jeden Mitt-
woch von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Seniorenangebote im Kirchgemeindezentrum 
Leipziger Straße 26

Freitag, 31.03.2023
13:30 – 15:30 Uhr Herzliche Einladung zu einer Gesprächsrunde mit
Polizeihauptwachmeisterin 
Frau Merkel.

Karfreitag, 07.04.2023 – Feiertag

Mittwoch, 12.04.2023
13:30 – 15:00 Uhr Seniorenkreis im KGZ

Freitag, 14.04.2023
13:30 – 15:30 Uhr OSTERBRUNCH

Freitag, 21.04.2023
13:30 – 15:30 Uhr Gemütliches Beisammensein
13:30 – 14:30 Uhr Seniorensport mit Isabell

Freitag, 28.04.2023
13:30 – 15:30 Uhr Gemütliches Beisammensein

Spielnachmittag

Dienstag, 25.04.2023 
14:00 Uhr Monatliches Treffen des Ehrenamtlichen Besuchsdienstes in
der Gärtnerstraße

Spruch des Monats:
Genieße die Zeit, denn du lebst nur jetzt & heute. Morgen kannst du
gestern nicht nachholen und später kommt früher, als du denkst.

Herzliche Grüße von Haus zu Haus
Ihr Team der Diakoniestation und Ehrenamtler/-innen

Wir senden Ihnen auf diesem Wege:

FROHE und GESEGNETE OSTERN!

Wenn Sie diese Seite im Anzeiger aufgeschlagen haben, bleibt noch
etwas Zeit bis zum Osterfest. Vielleicht bekommen Sie Besuch und
wollen Ihre Lieben mit etwas Leckeren überraschen. Hier ein Rezept für
Sie zum Ausprobieren:

Hefezopf
400 g Mehl – 180 ml Milch – 1 Päckchen Trockenhefe – 60 g Zucker – 
1 Ei – 75 g weiche Butter – 1 Prise Salz
Das Mehl in eine Schüssel geben. In der Mitte eine Mulde formen. Hefe
in 50 ml lauwarme Milch bröckeln, 1 TL Zucker auflösen und in die
Mulde gießen. Verrühren und abgedeckt an einem warmen Ort10 Minu-
ten gehen lassen. Die restlichen Zutaten zugeben, alles vermischen und
kneten, bis der Teig sich vom Schüsselrand löst. Mit einem Tuch abde-
cken und an einem warmen Ort eine Stunde gehen lassen. Auf leicht
bemehlter Arbeitsfläche nochmals kurz durchkneten. Teig in drei gleich
große Stücke teilen und zu Strängen formen. Einen Zopf flechten, auf
ein mit Backpapier belegtes Blech legen, mit einem Tuch abdecken und
30 Minuten gehen lassen. Backofen auf 175 Grad vorheizen. Zopf mit
etwas Milch bestreichen. Rund 35 Minuten backen, bis er goldbraun ist.
Nun genießen Sie das Osterfest und den Frühling mit dem lecker
duftenden Hefezopf.

Herzliche Grüße von Haus zu Haus
Belegschaft der Diakoniestation und das Team der Ehrenamtler

Anzeige(n)
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Der wunderschöne Kater Michelangelo

Der hübsche Kater Michelangelo gehört zu 6 Katzen, die kurz vor Weih-
nachten von einer ehemaligen
Katzenzüchterin zu uns ins Tier-
heim kamen, weil die Besitzerin
aufgrund einer Wohnungsräu-
mung obdachlos geworden ist. 
Michelangelo ist ein wunder-
schöner mehrfarbiger Mix aus
Norwegischer Waldkatze und
Perser. Der stattliche Kater ist 11
Jahre alt und für sein Alter noch
topfit und gesund. Als Einziges
war eine Zahnsanierung notwendig, die bereits im Tierheim durchge-
führt wurde. Außerdem ist er komplett geimpft, kastriert, gechipt sowie
entwurmt und entfloht.
Unser Michelangelo ist Anfangs ein wenig schüchtern und benötigt
deshalb ein paar Tage, bis das Eis gebrochen ist. Er ist sehr sozial im
Umgang mit seinen Artgenossen und kann gern als Zweittier gehalten
werden. Wichtig ist die tägliche Pflege seines wunderschönen Fells.
Leider wurde das im früheren Zuhause vernachlässigt.
Wer möchte Michelangelo für seine restlichen Lebensjahre ein sicheres
und geborgenes Zuhause geben?

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127
09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722/5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Dienstag/Donnerstag/Freitag     16:00 bis 18:30 Uhr
Samstag                                     14:00 bis 16:00 Uhr
Montag/Mittwoch/Sonntag        geschlossen

Vereine Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

Kirchennachrichten der Ev.- Luth. Kirchgemeinden
Rochlitz–Wechselburg und Schwarzbach–Thierbaum

Zum Bedenken

Gott, lass mich vor dir schweigen – damit ich dich hören kann;
und in dir bleiben – damit du in mir wirken kannst;
mich dir öffnen – damit du eintreten kannst;
vor dir leer werden – damit du mich füllen kannst.
Lass mich stille sein und wissen,
dass du mein Gott bist.                           Aus Neuseeland

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 

Sonntag, 26. März:            09.30 Uhr  St.-Petri-Kirche Rochlitz
5. Sonntag in der Passionszeit                            Gottesdienst
                                           11.00 Uhr  Kirche Breitenborn
                                                             Gottesdienst
Sonntag, 02. April:             09.30 Uhr  St.-Petri-Kirche Rochlitz
6. Sonntag in der Passionszeit                            Gottesdienst 
                                           09.30 Uhr  St.-Otto-Kirche Wechselburg
                                                             Posaunen-Gottesdienst
                                           11.00 Uhr  Kirche Thierbaum
                                                             Abendmahls-Gottesdienst
                                           15.00 Uhr  St.-Otto-Kirche Wechselburg
                                                             Familienkreuzweg
Donnerstag, 06. April:       19.00 Uhr  Kirche Schwarzbach
Gründonnerstag                                           Abendmahlsandacht
Freitag, 07. April:               09.30 Uhr  St.-Petri-Kirche Rochlitz
Karfreitag                                                   Gottesdienst
                                           11.00 Uhr  St.-Otto-Kirche Wechselburg
                                                             Gottesdienst
                                           14.15 Uhr  St.-Petri-Kirche Rochlitz
                                                             Musikalische Andacht zur 
                                                             Sterbestunde Jesu
Sonntag, 09. April:             06.30 Uhr  Kirche Breitenborn
Ostersonntag                                              Ostermette mit Abendmahl 
                                           07.00 Uhr  Friedhof Rochlitz
                                                             Auferstehungsfeier
                                           09.30 Uhr  St.-Petri-Kirche Rochlitz
                                                             Abendmahls-Gottesdienst
                                           09.30 Uhr  Kirche Schwarzbach
                                                             Familien-Gottesdienst
                                           11.00 Uhr  St.-Otto-Kirche Wechselburg
                                                             Gottesdienst
Montag, 10. April:              09.30 Uhr  Kirche Königsfeld
Ostermontag                                               Gottesdienst
                                           09.30 Uhr  Kirche Thierbaum
                                                             Gottesdienst
Sonntag, 16. April:             09.30 Uhr  St.-Petri-Kirche Rochlitz
1. Sonntag nach Ostern                                   Gottesdienst mit Vorstellung 
                                                             der Konfirmanden
                                           14.00 Uhr  Kirche Göhren
                                                             Gottesdienst
Sonntag, 23. April:             09.30 Uhr  Kirche Königsfeld
2. Sonntag nach Ostern                                   Abendmahls-Gottesdienst
                                           11.00 Uhr  Kirche Schwarzbach
                                                             Abendmahls-Gottesdienst
                                           14.00 Uhr  St.-Otto-Kirche Wechselburg
                                                             Gottesdienst zur Saison-
                                                             eröffnung Radwegekirche

Wir laden herzlich ein zu unseren Gemeindekreisen
Dienstag, 28. März            10.00 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                             Singen mit Senioren
                                           19.30 Uhr  KunigRunde – Treff für Frauen, 
                                                             die mitten im Leben stehen
Mittwoch, 12. April            13.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                             Seniorenkreis
Donnerstag, 13. April        10.00 Uhr  APH Mathesiusstraße 3
                                                             Andacht

Dienstag, 18. April             14.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                             Hauskreis Weiditz
Dienstag, 25. April             10.00 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                             Singen mit Senioren
                                           19.30 Uhr  KunigRunde

KINDER und JUGEND, Kirchgemeindezentrum, Leipziger Str.26

montags
13.00 - 15.00 Uhr Kinderkreis für die Kinder der 
                           1. - 4.Klasse im Nikolaushort
15.30 - 16.30 Uhr Krabbelgruppe für alle Kinder ab 1 Jahr in der 
                           Kinderkirche
ungerade Kalenderwoche
17.30 - 19.00 Uhr Montagsprojekt „MoPro“ – die Junge Gemeinde für 
                           alle ab 13 Jah-ren im Jugendraum
dienstags
16.30 - 17.30 Uhr Christenlehre für die Kinder der 
                           1. - 6.Klasse im Gemeindesaal Wechselburg
mittwochs
16.00 - 17.00 Uhr Christenlehre für die Kinder der 
                           1.-6.Klasse im Pfarrhaus Schwarzbach
ungerade Kalenderwoche
16.00 - 17.00 Uhr Kirchenmäuse für alle Kinder ab 2Jahren und 
                           ihre Eltern in der gerade Kalenderwoche
                           Kinderkirche Rochlitz
donnerstags
15.00 - 15.45 Uhr Kinderkreis für die Kinder der 1.-4.Klasse 
                           (Kinder können nach Absprache aus dem Hort 
                           abgeholt werden)
15.45 - 16.30 Uhr Musikids für die Kinder der 1.-4.Klasse

16.30 - 17.30 Uhr Teenietreff für die Kinder der 4.-6.Klasse 
                           in der Kinderkirche
freitags
9.30 - 11.00 Uhr  Vormittag für Groß und Klein für alle Babys und 
                           ihre Eltern mit einem
ungerade KW      gemeinsamen Frühstück in der Kinderkirche

KIRCHENMUSIK 
Posaunenchor Rochlitz                 

montags 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Rochlitz                               

mittwochs 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Königsfeld

dienstags 19.30 Uhr, Pfarrhaus Königsfeld bzw. Schwarzbach
                                                             
Bitte beachten Sie aktuelle Informationen in unseren Aushängen und im
Internet. Vielen Dank!
Es grüßt Sie mit einem herzlichen Gott befohlen

Ihr Pfarrer Ragnar Quaas

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung
Kirchgemeindezentrum, Leipziger Straße 26, Erdgeschoss
Telefon: 03737 42524 / Fax: 7819908
e-mail: kg.rochlitz-wechselburg@evlks.de 

n Öffnungszeiten
montags und dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

n So erreichen Sie unsere MitarbeiterInnen
Ragnar Quaas, PfarrerTelefon: 03737 4496718 
Jens Petzl, Kantor, KMD Telefon: 03737 4790227
Annett Müller, Gemeindepädagogin
e-Mail: an.mueller@evlks.de
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter 
Telefon: 03737 43047
Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? 
Die Telefonseelsorge ist für Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr):
Tel. 0800 111 0 111



C
M
Y
K

23. März 2023 Seite 37 Rochlitzer Anzeiger

Informationen der Gemeinde Königsfeld

JEHOVAS ZEUGEN

Zuversicht für die Zukunft

Nationale Konflikte, verheerende Naturkatastrophen und wirtschaftliche
Probleme: Eine Krise folgt auf die Nächste. Angesichts dieser Entwick-
lungen ist der Blick in die Zukunft für viele Menschen besorgniserre-
gend.
Vor diesem Hintergrund lädt die Gemeinde der Zeugen Jehovas in
Rochlitz und Umgebung zu einem besonderen biblischen Vortrag mit
dem Thema „Wir können zuversichtlich in die Zukunft schauen!“ ein. Ein
Redner aus der Region wird am 2. April 2023 in einer 30-minütigen
Ansprache darüber referieren, welche positiven Zusicherungen die Bibel
für die Zukunft bereithält. 
Dieser Vortrag ist einer von zwei besonderen Veranstaltungen, zu denen
Jehovas Zeugen auf der ganzen Welt einladen. Am Dienstag, den 
4. April 2023 wird die jährliche Gedenkfeier zum Todestag Jesu Christi
stattfinden. Dieses Ereignis markiert den wichtigsten Feiertag für die
Gemeinde, an dem jedes Jahr weltweit knapp 20 Millionen Besucher
teilnehmen.
Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wissen
gibt und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf
ihrer offiziellen Website, www.jw.org.

Kirchennachrichten

Anzeige(n)
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Informationen der Gemeinde Seelitz

Seelitzer Gemeindegeschichte und –geschichten
Heute: 850 Jahre Seelitz

Eine Urkunde vom 07. Mai 1174, ausgestellt von Graf Dedo von
Groitzsch, ist das älteste Schriftstück, in welchem „Seliz“ erwähnt
wurde. 
In diesem Schriftstück wird die Schenkung von vier Seelitzer Hufen an
das neu gegründete Kloster Zschillen durch Graf Dedo beurkundet.
Doch bereits um das Jahr 980 soll eine Holzkirche unterhalb des heuti-
gen Dorfes existiert haben, von großer Bedeutung durch die in unmittel-
barer Nähe verlaufende Salzstraße.
Um das Jahr 1200 wurde diese Holzkirche durch einen romanischen
Kirchenbau ersetzt.
Zu dieser Zeit gehörten 22 Ortschaften und die Rittergüter Neutauben-
heim, Zetteritz und Kolkau zum ältesten Kirchenort östlich der Mulde.
Nach der Zerstörung der Kirche durch die Hussiten im Jahr 1430
begann 50 Jahre später der Bau einer gotischen Kirche. Architekt war
der Rochlitzer Ratsherr Mathesius, Vater des Lutherbiografen Johannes
Mathesius, Bauherr war der Zschillener Probst Jäger.
Ende des 15. Jahrhunderts wurde Silber- und Kupferbergbau betrieben,
wegen geringer Ausbeute und hoher Kosten jedoch wieder eingestellt.
Das gewonnene Erz wurde auf der Rochlitzer Muldeninsel verhüttet.
Im Jahr 1544 war die Reformation in Seelitz angekommen, Pfarrer
Morgenstern trat als  erster evangelisch/lutherische Pfarrer sein Amt an.
Die Schenke „Weißes Haus“ gehörte zum Erbgericht des Pfarrers und
hatte an diesen Abgaben und Frondienste zu leisten, stand aber wohl
nicht am heutigen Ort.
Professor Pfau schreibt dazu: „Die Kirche in diesem Dorf hat in der
Rochlitzer Gegend die weitaus größte Parochie, die 22 Dörfer umfaßt
und vor der Reformation noch umfangreicher war, da zu ihr auch Kralapp
gehörte. Nach dem Rochlitzer Amtserbbuch von 1548 standen in Seelitz
zwei Dingstühle, einer für den Rochlitzer Rat und einer für den Seelitzer
Pfarrer.
Nach der Kirchenrechnung von 1569 ward damals ein Halseisen für 6
Groschen auf den Kirchhof gemacht.
In Obergerichtssachen gehörte Seelitz stets unter das Rochlitzer Amt.
Bei der großen Bedeutung des Orts ist wohl ohne weiteres anzunehmen,
daß seine Schenke zu den ältesten Gaststätten der Rochlitzer Pflege
zählt und wahrscheinlich um den Ausgang des Mittelalters entstand.
Vorher wird der Pfarrer geschenkt haben.
Nach dem ältesten erhaltenen, von 1630 stammenden Handelsbuch des
Pfarrgerichts war der Ortsgeistliche Lehns- und Erbgerichtsherr der
Schenke, dem sie Abgaben zu erlegen und Frondienste zu leisten hatte.
Dies Verhältnis stammt sicher aus älterer, wohl katholischer Zeit.
Leider fehlen Niederschriften, die für die Besitzangelegenheiten der
Schenke Aufschluß geben könnten, vor dem Dreißigjährigen Kriege voll-
ständig; in den wenigen überlieferten Kirchenrechnungen des 16. Jahr-
hunderts kommt sie nicht vor.
Die frühesten bisher nachweislichen Nachrichten über die Schenke brin-
gen folgende Strafeinträge der Rochlitzer Amtsrechnungen: „Sehlitz. 21
Groschen Martin Anders von Pürsten undt 21 Groschen Michael
Gunther von Cleinstöden, haben sich im Weißen Haus zu Sehlitz, alda sie
zum bier gewesen, miteinander geschlagen und blutriße zugefügt. 

24. Oct. 1606. Zu Sehlitz in dem Weißen Hauße 1 Gulden der Kirchner zu
Sehlitz, ist mit Nicol Marggrafen zu zanck worden und demselben mit ein
brodtmesser einen stich glieds tief ins linke bein gestochen. 18. July
1614.“
Bis um das Jahr 1640 soll die Schenke einer Frau Veronica Barth gehört
haben. Nach ihrem Tod fiel das Grundstück an einen Herrn Georg Knob-
loch aus Altgeringswalde. Der Seelitzer Pfarrer Lechla kaufte die Schen-
ke 1642 für 250 Gulden und verkaufte sie sechs Jahre später für 280
Gulden an seinen Sohn Gottfried, der die Schenke verpachtete und
wenig später an Michel Clauß aus Seelitz für 466 Gulden verkaufte.

Pest, Plünderungen durch kaiserliche Soldaten im  Dreißigjährigen Krieg
und der Siebenjährige Krieg hinterließen ihre Spuren.
Auch die napoleonischen Kriege um 1813 brachten den Seelitzer
Bauern große Not.
Am 27. Juli 1822 erschien im „Rochlitzer Wochenblatt“ folgender Artikel
von Pfarrer Christian Gottlieb Bürger: „ Der 12. Juli war ein schrecklicher
Tag für das Dorf Seelitz. Ein Blitzstrahl hatte das Wohnhaus des Bauern
Christian Gottlieb Henschel entzündet. Begünstigt durch langanhalten-
de Dürre und heftigen Wind breiteten sich die Flammen so schnell aus,
daß alle angestrebten polizeilichen Rettungsanstalten vergeblich waren.
Nur auf die Rettung der Pfarrwohnung und Schule, wodurch die schöne
hiesige Kirche in Gefahr gekommen wäre, wenn solche das Feuer ergrif-
fen hätte, mußten alle Anstrengungen verwendet werden….
Wenig konnten die Verunglückten bei den sich plötzlich und allgemein
verbreitenden Flammen von ihren Habseligkeiten retten und auch das
arme Gesinde verlor fast alles, was es sich bisher sauer erworben
hatte…. 
In der „Neuen Sächsischen Kirchengalerie“ schreibt Pfarrer Schürer im
Jahr 1909: „Bei dem großen Brande des Dorfes Seelitz am 12. Juli 1822
blieb das Pfarrwohngebäude erhalten, nur Substitutenhaus, Scheune
und Wirtschaftsgebäude wurden eingeäschert.
Die Häuser von Seelitz, das bis dahin deutlich als „slawischer Rundling“
zu erkennen war, waren mit den Giebeln nach vorn eng zusammenge-
drängt und meist mit Stroh gedeckt, sodaß das entfesselte Element mit
unglaublicher Schnelligkeit sein Zerstörungswerk vollenden konnte.
Beim Wiederaufbau wurden die Häuser weiter zurück in die Gärten und
weiter auseinander gesetzt.
Damals zeigte es sich, wie nötig für den Pfarrhof ein geräumiger und
wohlgefüllter Wasserbehälter ist. Denn Pfarre, Kirche und Schule entgin-
gen nur dadurch dem Untergang, daß man dieses Wasser zur Verfügung
hatte.
Da nämlich im Jahre 1813 der alte, 60 Ellen tiefe Pfarrbrunnen eingefal-
len war und vollends zugeschüttet werden mußte, so regte Pfarrer
Bürger die Gründung einer Genossenschaft zur Beschaffung eines Röhr-
wassers an, denn ein solches war doch bei der damals so starken
Ökonomie des Pfarrguts ganz unentbehrlich.
Der Überschuß dieses Röhrwassers aber speiste den obengenannten
Behälter.
Da die hölzernen Röhren dieser Leitung aber mit der Zeit schadhaft
geworden waren, so entschloß man sich im Jahre 1889, durch den
Baumeister Bernh. Richter aus Mittweida eine erweiterte und leistungs-
fähigere Leitung mit eisernen Röhren herstellen zu lassen, welche das
Wasser von der bei Kleinstädten liegenden Quelle herleitet. Der Kosten-
aufwand belief sich auf 9539 Mark und 72 Pfennige.“
Der Sohn des Pfarrers Bürger, Ernst Moritz, wanderte im Jahr 1838 mit
ca. 700 weiteren Einwohnern aus Seelitz, Pürsten, Zöllnitz, Biesern,
Zaßnitz, Bernsorf, Kolkau und Zetteritz nach Perry County in Nordame-
rika aus. Zuvor war er als Unterstützung für seinen betagten Vater in der
Kirche Seelitz tätig. Auch als er 1833 als Diakon nach Rochsburg ging
und ab 1834 Pfarrer in Lunzenau wurde, pilgerten seine Anhänger zu
seinen Predigten und folgten ihm schließlich nach Nordamerika. Der
Grund dafür sollen Differenzen in der Glaubensauffassung gewesen
sein.
Die Geschichte endet hier… noch nicht. Im August des nächsten Jahres
soll die 850-Jahr-Feier stattfinden. Bis es soweit ist, werden noch viele
alte Unterlagen zu sichten sein und viel Interessantes zum Vorschein
kommen.

Es gibt viel zu entdecken
Historischer Zirkel Seelitz
Marion Hauff

Gasthaus Seelitz
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Informationen der Gemeinde Seelitz

Gemeindenachrichten
Kirchgemeinde Seelitzer Land für März 2023

„Hallo, wie geht es Dir.“ – Das ist eine übliche Begrüßung, wenn man
einen Bekannten trifft oder eine Freundin anruft. Und oft lautet die Antwort
dann: „Danke, gut.“ Aber häufig sind diese Redewendungen nur eine
Floskel und es wird gar keine ausführliche Antwort erwartet. Und wer da
auch immer so angesprochen wird, muss ja auch gar nicht bereit sein,
über sich reden zu wollen. Geht es uns wirklich gut in diesen Zeiten? 
In Psalm 84 heißt es: Wohl den Menschen, die dich, Gott, für ihre Stärke
halten und von Herzen dir nachwandeln. Wenn sie durchs dürre Tal
ziehen, wird es ihnen zum Quellgrund und Frühregen hüllt es in Segen.
Ja, uns geht es gut. Wir können uns alles leisten, wenn wir der Werbung
trauen. Wir können in vielen Bereichen versuchen, uns irgendwie abzusi-
chern durch Verträge, Rücklagen oder indem wir auf unsere Klugheit
setzen. Und trotzdem werden wir merken, dass all diese sinnvollen Stüt-
zen uns kein vollkommen sorgloses Leben bieten können. Von Krankhei-
ten will ich gar nicht reden. Rundum gut haben wir es nur, wenn wir den für
unsere Stärke halten, der in jeder Beziehung unsere Stärke ist, der
allmächtige Gott. 
Ein Christenleben ist eine Reise auf den Spuren von Jesus Christus. Ein
Weg der Nachfolge. Ein Weg hinter ihm her. Und dieser Weg führt auch
durchs dürre Tal. 
Was Dürre bedeutet, haben viele Menschen in den der letzten Jahre
immer wieder in ungewohnter Weise erfahren müssen. Pflanzen, selbst
Bäume, werden anfällig für Schädlinge, vertrocknen, die Erde reißt auf,
Bäche und Flüsse versiegen. 
Auch durch solch ein trockenes Tal führt unsere Lebensreise, unser Weg
der Nachfolge. Es ist eine Nachfolge unter dem Kreuz, ein Leidensweg,
wie ihn Jesus selbst gegangen ist. Aber Gott sagt uns auch seine Hilfe zu:
Wenn sie durchs dürre Tal ziehen, wird es ihnen zum Quellgrund und Früh-
regen hüllt es in Segen. Das bedeutet, wir werden zur rechten Zeit Wasser
finden, uns erfrischen können. So können wir unseren Lebensweg ruhig
und gelassen weitergehen. 
Auf Zeiten mit Leid und Entbehrung folgen – gebe es Gott – auch wieder
Zeiten der Hilfe und greifbaren Treue. Jeder Landwirt hat dieses Wissen
und Gottvertrauen, dass nach einer Trockenperiode auch wieder der lang-
ersehnte Regen fallen wird und die Ernte eingefahren wird, wenn vielleicht
auch nicht so reichlich.
Es kann uns besser und sogar gut gehen, wenn wir Gott für unsere Stärke
halten, wenn wir darauf hoffen, dass in aller Not und in allem Leid zur rech-
ten Zeit seine Stärkung kommen wird. 
Und wenn demnächst wieder jemand fragt: „Hallo, wie geht’s?“, dann
können wir vielleicht auch ehrlich antworten: „Im Moment gerade nicht so
gut, aber mit Gottes Hilfe wird es hoffentlich bald besser!“  
Pfr. Daniel Wüst 

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:
Sonntag, 26.03.2023                                         
09:30 Uhr        Kirche Frankenau                        Pfr. Wüst
Sonntag, 02.04.2023                                         
09:30 Uhr        Kirche Seelitz                              Pfr. Wüst

Gründonnerstag, 06.04.2023                            
19:30 Uhr        Kirche Topfseifersdorf                 Pfr. Wüst
Karfreitag, 07.04.2023                                       
14:30 Uhr        Kirche Seelitz                              Pfr. Wüst
Ostersonntag, 09.04.2023                                
06:00 Uhr        Osterlob Kirche Seelitz               Pfr. Wüst+ Hauskreis
09:30 Uhr        Kirche Seelitz
Ostermontag, 10.04.2023                                 
09:30 Uhr        Kirche Frankenau                        Pfr. Wüst
Sonntag, 16.04.2023                                         
09:30 Uhr        Kirche Seelitz                              Pfr. Wüst
Sonntag, 23.04.2023                                         
09:30 Uhr        Kirche Seelitz                              Pfr. Wüst+Mitarbeiter
                       Konfi-Vorstellungsgottesdienst  Posaunenchor Dresden 
                                                                           und Seelitz
Sonntag, 30.04.2023                                         
09:30 Uhr        Kirche Topfseifersdorf - Bläsergottesdienst 
                       zur Jahreslosung

24h-Gebet im Gebetsraum
24./25.03.23 und 28./29.04.23, jeweils 18:00 Uhr, Pfarrhaus Seelitz, 
1. Stock links oder von zu Hause 

Frauenkreis
Wir laden euch ganz herzlich zur Alltagsoase ein. Egal ob Jung oder Alt,
als Gemeindeglied oder als Außenstehende - Jede ist herzlich willkom-
men zu Gesprächen, Themenabenden, Gebetsrunden und fröhlichem
Beisammensein. Der nächste Termin findet am 05.04.23 findet 19:30
Uhr zum Thema „Lieder meines Lebens“ im Pfarrhaus in Seelitz statt. 
Weitere Infos über Heather Prüßing und Andrea Schnabel
(schnabel.andrea@web.de oder unter 01573/2704231)

Konficlub
22./23.04.2023, Konfirüstzeit JuBeZe Seelitz

Bibelstunde
31.03.2023, 14:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz mit Pfr. Wüst
19.04.2023, 19:30 Uhr, Döhlen
28.04.2023, 14:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz mit Guntram Wurst

Männerstammtisch
26.04.2023, 19:30, Pfarrhaus Seelitz mit Pfr. Tietze

Vorschul-Singekreis
Was tut bekanntlich Vorschulkindern gut? Viel Vorlesen und viel Singen!
An dieser Stelle möchte ich auf unseren Vorschul-Singekreis hinweisen.
Wir treffen uns immer montags, 16.30 Uhr bis ca.17.15 Uhr im Seelitzer
Pfarrhaus. Kinder ab 3 Jahren aber auch die dazugehörigen Eltern oder
Großeltern sind herzlich willkommen. Es ist schön, einfach einmal eine
Dreiviertel-Stunde unbeschwert miteinander zu singen. Ein Versuch
wäre es zumindest einmal wert. Also dann - bis bald.

Ihr /Euer Michael Reichel

Anzeige(n)
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Richtigstellung zum Artikel Ausgabe Februar 2023

Großer Zuspruch zum Tag der offenen Tür 
im Begegnungszentrum in Zettlitz 

Herr Dietmar Guhlmann aus Hermsdorf spendete den Erlös von 250
Euro, den Besucher für seinen Reisevortrag aufgebracht hatten, zur
Unterstützung einer Schule mit angeschlossenem Waisenhaus in Nepal.
Zu der Spendenaktion hatten die Inhaberin der Physiotherapie Jana
Krüger und Mitarbeiterin Annett Ziesmann aufgerufen. 

Terminbestimmung des Amtsgerichtes Chemnitz,
Abteilung für Zwangsversteigerungs- und 

Zwangsverwaltungssachen

Aktenzeichen: 23 K 74/21

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 

Mittwoch, dem 26. April 2023, 10:00 Uhr,

im Sitzungssaal 2.018 des Amtsgerichtes Chemnitz, Hauptgebäude,
Gerichtsstraße 2, 09112 Chemnitz
folgender Grundbesitz öffentlich versteigert werden: 

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichtes Döbeln von Zettlitz

Gemarkung    Flurstück    Wirtschaftsart         Anschrift         m²      Blatt
                                         und Lage                

Methau          20/c            Gebäude- und        Straße der      767    161
                                         Freifläche,              Jugend 32
                                         Landwirtschafts-
                                         fläche
                     
Unverbindliche Angaben lt. Gutachten:

Leer stehendes älteres Einfamilienhaus; gute, ruhige Wohnlage; zweige-
schossig, nicht unterkellert, nicht ausgebautes Dachgeschoss; Baujahr
um 1837; teilweise modernisiert; durchgeführte Maßnahmen sind nicht
nachhaltig; zentraler Abwasseranschluss ist vorhanden; Abwasserbe-
seitigung erfolgt derzeit über vollbiologische Kleinkläranlage; ca. 110 m²
Wohnfläche; befriedigender Allgemeinzustand; derzeit nur bedingt nutz-
bar

Es besteht Denkmalschutz (Wohnstallhaus). 

Nähere Angaben sind an den ortsüblichen Verkündungstafeln der
Gemeinde Zettlitz öffentlich bekannt gemacht.
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